
Jahrgang 18 Freitag, den 22. Juli 2011 Nummer 7

Lesen Sie heute
Nichtamtlicher Teil

Nachrichten aus dem Rathaus
* Fotoausstellung zur Geschichte der
Pößnecker Bäder

* Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe
Familiennachrichten
Aktuelles aus Pößneck
* Ausschreibung Stadtfest-Turnier
* Zur Geschichte der Sportanlage
Griebse - ein Gedenkstein für
Wilhelm Müller

* Freiwillige Feuerwehr Pößneck: Gute
Nachrichten für die Urlaubszeit

Veranstaltungen in Pößneck
* Ausstellung “Die Macht des Vergäng-
lichen“ in der Gottesackerkirche

* Sommerferienprogramm des MGH FZZ
* Pößnecker Sonntags-Streifzüge:
Thematische Stadtführung am 31.07.

* 21. Rosenbrauereifest am 12. und
13. August

* Irische Lieder und Legenden mit Hilary
O`Neill am 17.08.

* Die Puhdys und Frank Schöbel mit
Band zum 21. Pößnecker Stadtfest

* Theater(bus)fahrten nach Rudolstadt
* Kartenvorverkauf in der Stadtinformation
* Rückblicke
* 13 Pößnecker Persönlichkeiten zum
13. Thüringentag in Gotha

* kunstwerkSTADTpößneck - Rückblick
auf ein 17-tägiges Kunstexperiment

* Pößnecker Grundschüler feierten den
Brezeltag am 23. Juni

Informationen der Stadtbibliothek
Veranstaltungstipps Pößneck und
Umgebung

Blick nach Neustadt
Schulnachrichten
Sportnachrichten
* Motorsportclub Pößneck e.V. im DMV -
Dankeschön an Pößnecker Krankenhaus

Kirchliche Nachrichten
Vereine und Verbände informieren
Sonstige Nachrichten
* Zensus 2011
* Geniale Ferien-Flatrate für junge
Leute: Schüler-Ferien-Uhr

* Stadtwerke Energie Jena-Pößneck -
Telefonumfrage

* Zweckverband Wasser und Abwasser
- Fäkalschlammentsorgung

Amtlicher Teil
* Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung
des Sozialausschusses vom
12.04.2011

* Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses
vom 6.6.2011

Impressionen
von der

Fotos: Petra Färber, Ursula Melle



Nachrichten aus dem Rathaus

Fotoausstellung zur Geschichte
der Pößnecker Bäder
Mit Beginn der neuen Saison startet die Stadtmarketing Pößn-
eck GmbH im September im Stadtbad Pößneck eine Fotoaus-
stellung zur Geschichte der Pößnecker Bäder.

Stadtbad vor 1938 – Quelle: Stadtarchiv.

Das 1891 eröffnete Hallenbad feiert zum Beispiel in diesem
Jahr seinen 120. Geburtstag. Das ist Anlass genug, Archive zu
öffnen und die Geschichte der verschiedenen Pößnecker Bäder
zu zeigen. Neben dem Hallenbad gab es unter anderem mit
dem Bad am Wald, dem Sonnenbad oder dem Bad im Weddi-
gen mehrere Möglichkeiten, sich im Wasser sportlich zu betäti-
gen.
Für diese Ausstellung suchen wir noch Fotos aus persönlichen
Archiven der Pößnecker. Was für Erinnerungen haben Sie an
die Pößnecker Bäder? Wir würden uns freuen, wenn Sie uns
Fotos und weiteres Material aus Ihrem Besitz für diese Ausstel-
lung zur Verfügung stellen würden. Bitte kontaktieren Sie uns
unter 03647/500321 oder unter info@poessnecker-baeder.de.
Unter allen Teilnehmern verlosen wir 5 Elferkarten für das
Stadtbad und 5 Elferkarten für die Sauna.
Andreas Dreißel
Stadtmarketing Pößneck GmbH

Familiennachrichten

Familiennachrichten Juni/Juli 2011

Eheschließungen:

06.06.2011 (in Kreischa) Jan Krause und
Kerstin Krause-Stadelmann
geb. Stadelmann

11.06.2011 (in Pößneck) Andreas Wehrstedt und
Ella Krushynska

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe

Freitag, 19.08.2011

Redaktionsschluss
Dienstag, 10.08.2011, 12.00 Uhr
Texte/Fotos bitte digital liefern!

17.06.2011 (in Pößneck) Niels Radig und
Jana Radig geb. Schroth

24.06.2011 (in Pößneck) Bernd Krüger und
Petra Krüger geb. Ellmer

24.06.2011 (in Pößneck) Volker Rabold und
Annett Rabold geb. Thierfelder

01.07.2011 (in Pößneck) Michael Gerner und
Ilka Gerner geb. Kühlmann

01.07.2011 (in Pößneck) Sven Neumärker und
Christina Neumärker geb. Danz

02.07.2011 (in Pößneck) Markus Hesse und
Nicole Hesse geb. Jobst

02.07.2011 (in Pößneck) André Schrumpf und Silke Korn
02.07.2011 (in Pößneck) Michael Kühnast und

Mandy Kühnast geb. Müller
09.07.2011 (in Pößneck) Silvio Pavel und

Peggy Pavel-Kriebel geb. Kriebel

Sterbefälle:

16.06.2011 (in Pößneck) Wilfried Rose
18.06.2011 (in Saalfeld) Stella Jessica Wesotowski
21.06.2011 (in Pößneck) Frieda Erna Möller
05.07.2011 (in Pößneck) Siegfried Neuparth
05.07.2011 (in Pößneck) Werner Hirsch
06.07.2011 (in Pößneck) Anton Schilay
07.07.2011 (in Jena) Arno Schenk
08.07.2011 (in Pößneck) Hans Schaller

Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

25.06. zum 83. Geburtstag Herrn Dreßel, Horst
25.06. zum 86. Geburtstag Frau Hübner, Margot
25.06. zum 87. Geburtstag Herrn Metzner, Rudolf
25.06. zum 83. Geburtstag Frau Sanden, Hildegard
26.06. zum 87. Geburtstag Herrn Müller, Heinz
26.06. zum 98. Geburtstag Frau Pasold, Wilhelmine
26.06. zum 81. Geburtstag Frau Weise, Alice
27.06. zum 87. Geburtstag Frau Lukacs, Theresia
27.06. zum 82. Geburtstag Frau Maier, Elfriede
28.06. zum 83. Geburtstag Frau Munser, Charlotte
28.06. zum 80. Geburtstag Frau Müller, Ursula
29.06. zum 80. Geburtstag Frau Bernhardt, Walburga
29.06. zum 81. Geburtstag Frau Kaschube, Elisabeth
30.06. zum 89. Geburtstag Frau Henkel, Berta
01.07. zum 86. Geburtstag Herrn Schau, Horst
01.07. zum 88. Geburtstag Frau Schott, Hilda
03.07. zum 80. Geburtstag Frau Hosse, Marianne
03.07. zum 84. Geburtstag Frau Malinowsky, Lisa
04.07. zum 80. Geburtstag Frau Beutel, Wera
04.07. zum 91. Geburtstag Frau Gramß, Anni
04.07. zum 84. Geburtstag Frau Heinemann, Inge

Herzliche Glückwünsche
zum 100. Geburtstag

Frau Anna Sander
am 19. Juli 2011

Herzliche Glückwünsche
zur „Goldenen Hochzeit“
Herrn Joachim Meißner und Ehefrau Annerose

am 1. Juli 2011
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04.07. zum 82. Geburtstag Frau Pompe, Ursula
04.07. zum 82. Geburtstag Frau Schmidt, Anneliese
04.07. zum 86. Geburtstag Herrn Schäfer, Heinrich
04.07. zum 81. Geburtstag Frau Vogel, Ruth
04.07. zum 85. Geburtstag Frau Wolf, Anna
05.07. zum 84. Geburtstag Herrn Göhring, Udo
05.07. zum 87. Geburtstag Frau Hahn, Lisbeth
05.07. zum 80. Geburtstag Frau Wolf, Irmgard
05.07. zum 86. Geburtstag Frau Wöckel, Ruth
06.07. zum 83. Geburtstag Frau Albert, Waltraud
06.07. zum 98. Geburtstag Herrn Müller, Siegfried
06.07. zum 84. Geburtstag Frau Ruppert, Ingeborg
06.07. zum 83. Geburtstag Frau Tietz, Gudrun
07.07. zum 87. Geburtstag Herrn Dinter, Helmut
07.07. zum 88. Geburtstag Frau Hofmann, Ilse
07.07. zum 82. Geburtstag Frau Küchler, Margot
07.07. zum 84. Geburtstag Herrn Wendland, Rudolf
08.07. zum 82. Geburtstag Frau Franke, Alice
08.07. zum 83. Geburtstag Herrn Göring, Helmut
08.07. zum 98. Geburtstag Frau Mey, Martha
09.07. zum 85. Geburtstag Frau Kinnemann, Dora
09.07. zum 83. Geburtstag Frau Littig, Margit
09.07. zum 85. Geburtstag Frau Schüßling, Margot
10.07. zum 85. Geburtstag Frau Birkner, Ursula
10.07. zum 84. Geburtstag Herrn Seidel, Günter
10.07. zum 80. Geburtstag Herrn Starke, Jürgen
10.07. zum 85. Geburtstag Frau Weißmantel, Irmtraud
11.07. zum 85. Geburtstag Frau Krieck, Elfriede
11.07. zum 81. Geburtstag Frau Peterlein, Charlotte
12.07. zum 87. Geburtstag Frau Laue, Dora
14.07. zum 85. Geburtstag Herrn Fischer, Rolf
15.07. zum 83. Geburtstag Frau Lemm, Waltraud
15.07. zum 84. Geburtstag Frau Ritter, Reinhilde
15.07. zum 89. Geburtstag Frau Strobel, Gisela
17.07. zum 84. Geburtstag Frau Doberenz, Ursula
17.07. zum 82. Geburtstag Frau Matthäs, Gerda
17.07. zum 84. Geburtstag Frau Zeunert, Ursula
19.07. zum 100. Geburtstag Frau Sander, Anna
19.07. zum 86. Geburtstag Herrn Stöckel, Hans
20.07. zum 82. Geburtstag Frau Achtner, Helga
20.07. zum 82. Geburtstag Herrn Günther, Rolf
20.07. zum 91. Geburtstag Frau Potthoff, Ilse
20.07. zum 91. Geburtstag Frau Schildbach, Anneliese
20.07. zum 86. Geburtstag Frau Schroeder, Martha
21.07. zum 91. Geburtstag Frau Seike, Elsbeth
22.07. zum 83. Geburtstag Frau Bloch, Hildegard
22.07. zum 83. Geburtstag Frau Böhm, Dora
22.07. zum 84. Geburtstag Herrn Thiem, Herbert

Aktuelles aus Pößneck

21. Pößnecker Stadtfest

Ausschreibung zum Stadtfest-Turnier
um den Stadtfest-Wanderpokal des Bürgermeisters

Liebe Sportfreunde aus Pößneck und Umgebung,
auch in diesem Jahr geht’s zum Stadtfest wieder sportlich zu.
Der vom Bürgermeister gestiftete Stadtfest-Wanderpokal wird
nun bereits zum fünften Mal an den Sieger weitergegeben. Wie
bereits im Vorjahr soll auch in diesem Jahr wieder ein Volley-
ball-Turnier ausgetragen werden. Dazu rufen wir möglichst viele
Freizeitsportler auf, sich an dem Turnier zu beteiligen, wobei
der Faktor „Spaß am Spiel“ hier ganz groß im Vordergrund ste-
hen soll.

Veranstalter: Stadt Pößneck
Turnierleiter: Gerhard Butters

Spielort: Sporthalle Grundschule Pößneck-Ost,
Rosa-Luxemburg-Str. 9,
07381 Pößneck

Spielzeit: Samstag, 3. September 2011,
10.00 - 14.00 Uhr
Anreise bis 9.30 Uhr

Regeln: gültige Volleyballregeln
einen Ball bitte mitbringen

Startgebühr: keine
Schuhe: helle, abriebfeste Sohle
Verpflegung: Bratwurststand und Getränkewagen
Preise: Stadtfest-Wanderpokal des Bürgermeisters

1. Preis:
Freikarten für das Stadtfest Abendkonzert
am 03.09.11 im Lutschgen
u. a. mit den Puhdys, Bell Book + Candle
2. Preis:
Freikarten für Sauna inklusive Badbesuch
im Stadtbad
3. Preis:
1 Kasten Bier
Urkunden und Sachpreise
für alle Mannschaften

Der Gewinner des Wanderpokals kann den Pokal im kommen-
den Jahr erneut zum Stadtfest-Turnier verteidigen. Nach drei-
maligem Gewinn des Pokals in Folge geht der Stadtfest-Wan-
derpokal des Bürgermeisters ins Eigentum der
Siegermannschaft über.

Mannschafts-Meldung bitte bis zum 23. August an:
Stadt Pößneck oder TSV 1858 Pößneck e.V.
Frau Färber Herrn Butters
Markt 1 Hohe Str. 80 a
07381 Pößneck 07381 Pößneck
Tel.: 03647/500 306 Tel.: 03647/41 65 13
kultur@poessneck.de

Auf Garderobe und Wertsachen ist selbst zu achten. Der Veran-
stalter übernimmt keine Haftung.

Zur Geschichte der Sportanlage Griebse -
ein Gedenkstein für Wilhelm Müller
Wilhelm Müller war von 1887 bis 1912 Vorsitzender des Sport-
vereins TSV 1858 Pößneck e.V. Er machte sich als Förderer
um die Sportanlage in der Griebse sehr verdient. Aus diesem
Grund stiftete der TSV 1858 Pößneck e.V. anlässlich der Eröff-
nung der neugestalteten Sportanlage am 28. Juni einen Ge-
denkstein.
Wilhelm Müller wurde am 30. August 1846 in Pößneck geboren.
Er qualifizierte sich zu einem geachteten Meister des Sattler-
handwerkes. Seine besondere Zuneigung und Fürsorge galt der
Jugend. Er war ein begeisterter Anhänger des Jahnschen Tur-
nens und trat schon als junger Mann dem Turnverein 1858
Pößneck bei, dem er sein Leben lang die Treue hielt. Seit dem
Jahr 1887 führte er den Verein als Vorsitzender. Am 15.01.1912
starb Wilhelm Müller. In seinem Vermächtnis bedachte er sei-
nen Sportverein mit einer beträchtlichen Geldsumme. Der Ver-
ein erwarb dafür einige Grundstücke in der Griebse. Unter tat-
kräftiger Mitwirkung vieler Vereinsmitglieder entstand der 1912
eingeweihte Wilhelm-Müller-Sportplatz.
Wilhelm Müller sah seine Arbeit als Vereinsvorsitzender kom-
plex. Neben dem Schwerpunkt der sportlich-ethischen Arbeit or-
ganisierte er vielfältige Theateraufführungen mit der Theater-
gruppe des Vereins. Er führte allgemeinbildende Vorträge durch
und vergrößerte zielgerichtet die Vereinsbücherei. Außerdem
begründete er eine Unterstützungskasse für die Hinterbliebenen
verunglückter Turner und baute eine eigenständige Sanitäts-
gruppe auf.
In diesem Sinne soll der Gedenkstein für Wilhelm Müller die ak-
tive Erinnerung an einen vorbildlichen Menschen und Sportka-
meraden wach halten.
Jürgen Förtsch
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Veranstaltungen in Pößneck

Ausstellung vom 22.07. bis 11.09.
in der Gottesackerkirche

„Die Macht des Vergänglichen“
Bilder und Grafiken von Dieter Beck

Am Freitag, dem 22. Juli, wird um 18 Uhr in der Pößnecker
Gottesackerkirche eine Ausstellung unter dem Titel „Die Macht
des Vergänglichen“ mit Arbeiten von Dieter Beck eröffnet.

In dieser Ausstellung zeigt Dieter Beck, der als diplomierter Ver-
fahrenstechniker und Produktionsleiter tätig ist und seit 2004 in
Kleindembach lebt, Motive von stillgelegten Objekten in Pößn-
eck, die es teilweise so heute nicht mehr gibt. So sind z. B. Bil-
der von Rotasym und der alten Molkerei zu sehen.
In einer weiteren Bildergruppe werden zwischenmenschliche
Beziehungsprobleme in mehreren Grafiken thematisiert.
Ergänzt wird diese Ausstellung durch Landschaftsbilder aus
ganz Europa sowie durch Aktzeichnungen, Stillleben, Porträts,
Interieurs und andere Stilarten. Dabei kommen fast alle Techni-
ken wie die Lasurmalerei, Tempera, Radierungen, Federzeich-
nungen, Mischtechniken und weitere zur Anwendung, so dass
kein Bild so aussieht wie das andere.
Seine malerische Ausbildung bekam Dieter Beck seit 1972
durch den Bitterfelder Maler und Grafiker NPT Walter Dötsch
sowie ab 1996 durch Klaus Ullrich aus Wils bei Halle, der eben-
falls als freier diplomierter Maler und Grafiker tätig ist.
Diese sehr abwechslungsreiche Ausstellung, übrigens die 3.
Personalausstellung des Künstlers, ist zu folgenden Öffnungs-
zeiten bis zum 11.09.2011 zu sehen:
Dienstag: 13 bis 16 Uhr
Mittwoch: 10 bis 13 Uhr
Donnerstag 13 bis 16 Uhr
Sonntag: 14 bis 16 Uhr
Besichtigungen außerhalb dieser Zeiten (z.B. für Schulklassen)
bitte unter Tel. 500 306 anmelden.

SOMMERFERIEN

unter dem Motto:
Die ELEMENTE des LEBENS

Das Ferienprogramm des Mehrgeneratio-
nenhauses verspricht wieder viele spannen-
de, interessante und erlebnisreiche Tage.
Entsprechend der Wochenthemen gibt es
täglich Neues zu erfahren und zu ent-
decken. Von 9.00 - 17.00 Uhr werden die für
den Tag oder die Woche angemeldeten Kin-
der betreut. Der offene Spielbereich (Teeny-
club, Foyer und Freigelände) kann von 9.00
- 18.00 Uhr besucht werden.

3. Woche: vom 25.07.2011 - 29.07.2011 „WASSER“
Wir beginnen unsere Woche mit „dem Kreislauf des Wassers“,
seinen Geschichten und gestalten Bilder. Am Dienstag erwartet
uns die Wasserwacht des DRK zu einem aufregenden Tag an
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Gute Nachrichten für die Urlaubszeit
Die Urlaubszeit hat begonnen, längere Wartezeiten normal.
Natürlich mit der Bitte um Verständnis.
Doch die Feuerwehr wird trotzdem schnell zur Hilfe eilen, wenn
sie gebraucht wird. Das sind doch gute Nachrichten. Bereits
über 100 Einsätze sind in diesem Jahr absolviert.
Leider hat es in diesem Jahr schon mehrmals gebrannt und das
Hab und Gut der Betroffenen hat sich in Rauch aufgelöst. Die
bangen Minuten der Rettung werden sicher noch lange im Ge-
dächtnis bleiben. Mit etwas Glück können sich Betroffene noch
schnell selbst in Sicherheit bringen. Besonderer Mut und Um-
sicht gehört dazu, noch andere Hausbewohner zu informieren
und ihnen dadurch die Flucht zu ermöglichen. Dramatische
Schicksale spielen sich da ab, unvorstellbar. Mehrere Familien
aus Pößneck mussten dies in den letzten Monaten selbst erle-
ben. Brände in der Diezstraße, im Mittelweg, der Gerberstraße
oder der Rosa - Luxemburg - Straße haben sicher tiefe Ein-
schnitte in den Alltag der betroffenen Menschen gebracht.

Nach einem Garagenbrand am 18. Juni erreichte uns viel Dank-
barkeit, direkt nach den Löscharbeiten wurden wir ganz nett,
spontan mit Kaffee und Kuchen bewirtet. Nach einige Tagen er-
reichte uns ein Brief, der die Situation sehr treffend beschreibt.
Einige Zeilen aus dem Brief:
„Es gibt bestimmt schönere Beschäftigung an einem Wochen-
ende, als irgendwo im Rauch und Qualm zu stehen und zu ver-
suchen, ein Feuer einzudämmen bzw. unter Kontrolle zu brin-
gen. Ihr wart da und ihr wart schnell da, dafür und für Eure Hilfe
unseren herzlichen Dank.
Bisher kannten wir Brände nur aus dem Fernsehen oder aus
der Berichterstattung aus der Zeitung, auch wir lebten mit der
Vorstellung, dass so etwas immer nur bei den anderen ge-
schieht. Doch die Realität hat uns eingeholt. Es kann jeden
Treffen und meist ohne Schuld.“
Wir, als Feuerwehr, möchten uns für die netten Gesten und den
Brief bedanken. Es kann kaum ein schöneres Lob für unserer
freiwillige Tätigkeit geben.
Bitte beachten sie unsere Hinweise auf unserer Internetseite
zum richtigen Verhalten bei einem Brand.
www.feuerwehr-poessneck.de
Ina Papmeyer-Wohlfarth
Pressesprecherin FF Pößneck



der Saale (Badesachen nicht vergessen). Das Wasser und sei-
ne Bewohner, können wir am Mittwoch im Plothener Teichge-
biet kennenlernen. Den Weg des Feuersalamanders verfolgen
wir am Donnerstag. Wie der wohl so zum Wasser steht?
Abschließen wird diese Woche mit einem lustigen „Entenren-
nen“.
4. Woche: vom 01.08.2011 - 05.08.2011 „FEUER“
„Wie der Mensch zum Feuer kam“ - wir schreiben und spielen
Geschichten über das Feuer. Am Dienstag sind wir bei der Feu-
erwehr zu Gast und am Mittwoch erfahren und sehen wir, wie
aus Holz Kohle entsteht. Wie die Urmenschen in ihren Höhlen
lebten, wollen wir am Donnerstag untersuchen und am Freitag
gemütlich am Lagerfeuer Knüppelkuchen backen und unsere
Entdeckungen der Woche austauschen.
5. Woche: vom 08.08.2011 - 12.08.2011 „LUFT“
Mit luftigen Spielen, Basteleien und Bildern starten wir in das
vierte Element. Gigantische Windräder wollen wir am Dienstag
ganz aus der Nähe bestaunen. Warum die Luft in einer Grotte
heilsam sein kann, erfahren wir am Mittwoch. Drachen können
fliegen, Menschen auch? Am Donnerstag werden wir es aus-
probieren und mit Luftsprüngen ins kühle Nass den Tag abrun-
den. Keine Luftnummer sondern echtes Feeling ist dann am
Freitag gefragt, wenn wir den Champion im Luftgitarrespielen
küren.
6. Woche: vom 15.08.2011 - 19.08.2011 „GLAUBEN“
Kann der Glaube Berge versetzen? In der Kapelle zu Wernburg
gehen wir auf die Suche nach Geschichten um Glaube und
Aberglaube.
Was ist „Reki“? Das wollen wir am Dienstag mit einer Meisterin
des Faches herausfinden. Einen Ort der Meditation, die uns
zum Lachen bringt und entspannt, besuchen wir am Mittwoch.
Warum heidnischer Glaube uns zu unseren Wurzeln führt, er-
fahren wir am Donnerstag. Am Freitag beschließen wir die Wo-
che mit einer Schnupperstunde „Tai-Chi-Chuan“ und fertigen
Schmuck mit Symbolkraft.

Anmeldungen können für die Teilnahme wochenweise
(40,00EUR) oder tageweise (Preis erfragen) erfolgen. Bitte Mit-
fahr- und Badeerlaubnis ausfüllen und täglich Badesachen für
alle Fälle mitbringen.
Nachfragen und Anmeldungen im:
Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck e.V.
Franz-Schubert-Straße 8
07381 Pößneck
Tel.: 03647/414577

Pößnecker Sonntags-Streifzüge

Thematische Stadtführungen im Sommerhalbjahr

Erstmals bietet die Stadt Pößneck in diesem Sommerhalbjahr
neben den regulären allgemeinen Stadtführungen die Veran-
staltungsreihe „Sonntags-Streifzüge“ mit besonderen Themen-
stadtführungen an. Dies wird möglich dank der Initiative der
Pößnecker Stadtführer, die sich in eigenständigen umfänglichen
Recherchen jeweils eines Einzelthemas angenommen haben.
So werden spezifische thematische Aspekte der umfangreichen
Stadtgeschichte herausgearbeitet und können Ihnen als Publi-
kum als völlig neuartige Rundgänge mit spannenden Geschich-
ten präsentiert werden.

Erkunden auch Sie die Pößnecker Stadtgeschichte auf einem
Stadtrundgang.

Der nächste derartige Rundgang findet am Sonntag, dem
31. Juli, statt. Treff ist 13.30 Uhr auf dem Marktplatz. Siegbert
Würzl informiert bei der Führung zum Thema
„Pößneck und seine Verlage“.
Worum es gehen wird:
Mitte des 18. Jahrhunderts gab es in Pößneck zwar einen
Buchbinder, aber keinen einzigen Buchdrucker. Nach 1848 ver-
änderte sich in Deutschland jedoch einiges: Die Gewerbefrei-
heit wurde eingeführt und die starken und starren Zünfte da-
durch aufgelöst! So auch in Pößneck. Nach dem Krieg 1870/71
entstanden aus dem Handwerk verschiedenartige Fabriken. Al-
les nahm eine starke Entwicklung, die auch für Auswärtige in-
teressant war, um mit Neuem zu starten. Kein Wunder, dass
sich der Buchdrucker Ernst Vogler aus Bayreuth und Carl Gu-
stav Vogel aus Untermarxgrün (Vogtland) in Pößneck nieder-
ließen.
Aus dem Voglerschen Betrieb entstand der Gerold-Verlag, aus
Vogels Unternehmen wurde Deutschlands größter Zeitschriften-
Verlag, heute die erfolgreiche GGP Media GmbH. Aber auch
andere Buchdrucker starteten. So begann 1877 mit Otto O.
Fink ein Betrieb, der 1920 der Streitberger-Verlag wurde. Ande-
re handwerkliche und Kleinstbetriebe ergaben noch ca. 25 wei-
tere Druckereien. Die letzte Verlagsgründung erfolgte 1947
durch Rudolf Forkel.
Im Rundgang erfahren Sie außerdem, wer die erste Zeitung
Pößnecks druckte und was aus den Verlagen geworden ist.
Sie sind herzlich willkommen, auf diese Weise ein Stück
Pößnecker Stadtgeschichte neu zu entdecken.

Weitere Termine:
Sonntag, 28.08.2011
- Alte Grabdenkmale - ein Spiegelbild der Stadtgeschichte
Stadtführerin: Dagmar Ritter, Treff Oberer Friedhof

Sonntag, 25.09.2011
- Zwei Zechsteinriffe im Süden Pößnecks - Natur und Ge-
schichte
Stadtführer: Till Krieg, Treff Parkplatz Altenburg

Treff ist jeweils 13.30 Uhr. Weitere Details entnehmen Sie bitte
den Veröffentlichungen in der Tagespresse, im Stadtanzeiger
und Aushängen sowie www.poessneck.de

Auftakt der diesjährigen Sommersaison der Pößnecker Sonn-
tags-Streifzüge war der Musikalische Stadtrundgang zu
Pößnecker Fabrikantenvillen Ende Mai. Am 26.06. führte Eber-
hard Zauch zum Thema „Pößneck im Spiegel der Industrialisie-
rung“ durch die Stadt.
Fachbereich Finanzen/Kultur
Foto: Petra Färber

Auf zum 21. Rosenbrauereifest
am 12. und 13. August!
Am 12. und 13.08.2011 verwandelt sich die Rosenbrauerei
Pößneck wieder in eine große Partymeile.
Am Freitag findet der traditionelle Vereinsabend statt. Hier sor-
gen ZWEI GEGEN WILLI für Stimmung auf der Bühne. Spaß
und Aktion gibt es mit Bullriding und der see_box media show.
Am Samstag erwartet die Besucher ein buntes Programm.
Für unsere kleinen Gäste gibt es ab 14 Uhr ein buntes Treiben
mit Riesenhüpfburg, Spielmobil, Kinderkarussell, Mal- und Ba-
stelstraße, Kinderschminken und Knüppelkuchen backen.
Auf der Hauptbühne kommt mit tschechischer und böhmischer
Blasmusik von STRAHOVANKA und mit DE MARTHA Stim-
mung auf.
Der traditionelle Fassbieranstich und die Wahl des Bierkönigs
lassen am Nachmittag keine Langeweile aufkommen.
Ab 20.00Uhr spielt die Party Hit Band DIE LANDSTREICHER
für unsere Gäste.
An der Kellerbierbar gibt es ab 14.00Uhr Spaß mit unserem
Showkoch. Das Abendprogramm ab 18.00 Uhr bringt Stim-
mung mit handgemachte Musik.
Die traditionellen Brauereiführungen, der Fanshop, allerlei für
das leibliche Wohl und der Ausschank von Bierbowle runden
das bunte und vielseitige Programm ab.
Die Rosenbrauerei freut sich auf ihre Besucher - zum Woh-
le mit einem frisch gezapften Rosenbier!
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Am Mittwoch, dem 17. August im Pößnecker
Rathaussaal:

Irische Lieder und Legenden mit Hilary O’Neill -
keltische Harfe und Gesang

Ein Abend mit Hilary O’Neill ist das Nächstbeste, wenn man sel-
ber nicht nach Irland reisen kann. Mit Liedern, Geschichten und
Musik nimmt die beliebte Sängerin und Harfenistin ihr Publikum
mit auf die Reise in ein magisches Land, bewohnt von Feen,
Kobolden und Riesen - und voller jahrhundertealter Lebens-
weisheiten. Sie erzählt ihre Geschichten auf Deutsch, singt mit
ihrem herrlichen Mezzosopran auf Englisch und auf Gälisch und
umhüllt all dieses mit den Klängen der keltischen Harfe.
Hilarys letzte internationale Tourneen haben sie nach Amerika
und Australien geführt. Nun kehrt sie mit ihrem unnachahmli-
chen irischen Humor und Charme nach Deutschland zurück. Mit
uralten Melodien, erweitert durch ihren feinen und ausdrucks-
starken Gesang, durch ihre Gestik und Mimik, verspricht das
neue Konzertprogramm ein intensives Erlebnis musikalischer
Leidenschaft, das den Zuhörer mit einer Gänsehaut zurücklas-
sen wird.
Schon zweimal (2007 und 2009) war Hilary O’Neill in Pößneck
zu Gast und begeisterte die Zuhörer. Am Mittwoch, dem 17.
August um 19.30 Uhr gastiert sie erneut im Rathaussaal
Pößneck. Seien Sie dabei auf der Reise durch Irland!
Karten für dieses musikalische Ereignis sind erhältlich in der
Stadtinformation, Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse), Tel.
(03647) 412295 oder 504769.
Eintrittspreis: VVK 12 Euro/ Abendkasse 15 Euro.
KRITIKEN:
* „Liebhaber traditioneller irischer Musik kamen ebenso auf ih-
re Kosten wie Freunde von klassischen Liederabenden.“ -
BAYERWALD ECHO

* „Irischer Charme, feinsinniger Humor, exzellenter Gesang
und ebensolches Harfenspiel sind die Markenzeichen von
Hilary O’Neill“ -THÜRINGER ALLGEMEINE

* „Eine dynamische Ausreizung bis zum Pianissimo ließ kni-
sternde Spannung aufkommen.“ -HANNOVER ZEITUNG

* „Mit dieser ausgezeichneten Darbietung und dem ausgewo-
genen Programm hat sich Hilary O’Neill direkt in die Herzen
der Zuhörer gespielt.“ - LANDSBERG TAGESZEITUNG

Weitere Informationen unter www.hilaryoneill.com
Der Ratskeller ist an diesem Abend ab 18 Uhr geöffnet, Vor-
bestellung erwünscht.

Die PUHDYS und FRANK SCHÖBEL mit
Band

zum 21. Pößnecker Stadtfest 2011

Da muss man dabei sein!

„Wir rocken 2011 den Pößnecker Lutschgenpark!“ versprechen
die schon längst zur Legende gewordenen PUHDYS ihren un-
zähligen Fans aus Nah und Fern.

Im 42. Jahr ihres Be-
stehens geben die
PUHDYS am Sams-
tag, dem 3. September
2011 eines ihrer umju-
belten Open-Air-Kon-
zerte im Rahmen des
21. Pößnecker Stadt-
festes.
Mit den PUHDYS
kommt ohne Übertrei-
bung eine der wichtig-
sten und erfolgreich-
sten deutschen
Rock-Bands aller Zei-
ten nach Pößneck.
Und es ist traditionell

keine Ente - die PUHDYS spielen bis zur Rockerrente! Nach
wie vor kraftvoll, aussagestark und laut!
Die PUHDYS-Rocker Dieter „Maschine“ Birr, Dieter „Quaster“
Hertrampf, Peter „Eingehängt“ Meyer, Klaus Scharfschwerdt
und Peter „Bimbo“ Rasym garantieren mit ihren Hits, wie z.B.
„Geh zu ihr“, „Alt wie ein Baum“, „Das Buch“, „Melanie“, „Hey,
John“ oder „Rockerrente“ . . . ein musikalisches Feuerwerk, das
seinesgleichen sucht.
Allein schon das Vorprogramm am Samstagabend verspricht
mit BELL BOOK & CANDLE beste Party-Stimmung.

Die Berliner Band wur-
de 1994 von der Sän-
gerin Jana Groß und
den PUHDYS-Söhnen
Andy Birr und Hendrik
Röder gegründet und
startete sofort eine bei-
spiellose Welt-Karrie-
re.
Ihre erste CD-Veröf-
fentlichung „rescue
me“ wurde weltweit
über 1,5 Millionen Mal
verkauft.
Das Debütalbum „read

my sign“ erhielt Goldstatus in Deutschland, Österreich, der
Schweiz, Schweden und in Spanien. Mit ihrer bunten Bühnens-
how und der sympathischen Präsentation ihrer Hits entsteht ei-
ne nicht zu übertreffende Open-Air-Stimmung, der sich keiner
entziehen kann - und die keiner verpassen sollte.
Der Kartenvorverkauf für das Konzert-Highlight am 3. Septem-
ber ist in vollem Gange! Die zweite Vorverkaufsstaffel (bis
02.09.) ist angelaufen - die Karten kosten jetzt 17,50 EUR, an
der Abendkasse 19,90 EUR.
Erwerben kann man die begehrten Karten für dieses einmalige
Open-Air-Ereignis bei folgenden Vorverkaufsstellen:
- Stadtinformation Pößneck,
- Buchhandlung Müller,
- Buchhandlung „Am Markt“
- REWE Center,
- Geschäftsstellen der Sparkassen in Pößneck (Breite
Straße), Pößneck-Ost, Neustadt (Markt und am Eiskeller-
platz), Ziegenrück, Kleindembach, Ranis, Krölpa, Triptis
(Markt und Burkhardtstraße).

- Pressehäuser der Zeitungen TA/OTZ/TLZ in Thüringen
- Ticketshop Thüringen
Am verkaufsoffenen und eintrittsfreien Stadtfest-Sonntag, dem
4. September, kommt ein ganz Großer der Musikgeschichte auf
den Pößnecker Marktplatz - FRANK SCHÖBEL mit Band.

FRANK SCHÖBEL
gehört zu den erfolg-
reichsten Solokünst-
lern Deutschlands!
Bis heute hat er mehr
als 550 Titel interpre-
tiert, 250 davon
selbst komponiert, et-
wa drei Dutzend Lie-
dertexte geschrieben,
32 LP’s produziert
und in 4 Spielfilmen
die Hauptrolle ge-
spielt.
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Die Liste seiner Kult-Hits wird angeführt von „Wie ein Stern“ -
jenem sensationellen Titel, der zu den erfolgreichsten Schla-
gern überhaupt gezählt werden kann. 1971 stand er in den
Charts und Hitparaden von Ost und West auf Platz 1! Aber
auch „Blonder Stern“, „Party-Twist“, „Ich geh vom Nordpol zum
Südpol“, „Kristina“, „Die Fans sind eine Macht“, „Mit mir
könn’ses ja machen“, „Man kann sich dran gewöhnen“, „Wir
brauchen keine Lügen mehr“ stürmten die Hitparaden und be-
geisterten ein Millionen Publikum. Eins steht fest - er ist nach
wie vor die absolute Nummer 1!
Mit dabei am Sonntag auf der Marktbühne:
Kindersingschule Pößneck, Tanzgruppen des 3. Pößnecker
Tanzfestivals „Changes“, Musikschule Saale-Orla, Mehrgenera-
tionenhaus/ Freizeitzentrum Pößneck, Carnevalclub Schlettwein
e.V., TSV 1858 „Fresh à net“, Tanzsportverein Pößneck e.V.,
Karnevalverein New Babylon, Showformation Jazz Dancer, Kö-
stitzer Kirmesverein und das Modecenter „AWG“ mit einer Mo-
denschau.
Moderiert wird das Nachmittagsprogramm von KATHARINA
HERZ, bekannt aus Funk und Fernsehen, entdeckt in Pößneck!
Auf der Kinderbühne, Entenplan:
Theatergruppe des MGH-FZZ Pößneck, KITA´s „Am Sonnenhü-
gel“; „Pusteblume“, „Knirpsenland“; „Kinderland“; „Wirbelwind“,
Kindertanzgruppe des Carnevalclub Pößneck; Musikgruppe BA-
TUCACA der Pößnecker Werkstätten, Musikschule Fröhlich
und Musik aus „Dieters mobiler Diskothek“.

PROGRAMM für die drei Stadtfesttage

Freitag, 02.09.2011
18.00 Uhr, Bilke-Festsaal:
Einweihung des Bilke-Festsaals
Buchvorstellung „Industriekultur in Pößneck - Lebenswelten
im 19. und 20. Jahrhundert“ von Eva Aymans

19.30 - 23.00 Uhr, Altstadtplatz:
3. Pößnecker Tanzfestival „Changes“ - Tanzen zum Zu-
schauen und Mitmachen

Samstag, 03.09.2011
10.00 - 14.00 Uhr, Turnhalle GS Pößneck-Ost, Rosa-Luxem-
burg-Straße 9:
Großes Volleyballturnier um den Stadtfest-Wanderpokal des
Bürgermeisters mit Freizeitmannschaften aus Pößneck und
Umgebung

10.00 - 14.00 Uhr, Malzhaus:
Die sportliche Alternative: Bowlingwettbewerb für Jung und Alt

15.00 - 18.00 Uhr, Marktbühne:
3. Pößnecker Tanzfestival „Changes“ - Abschlussprogramm

16.00 Uhr, ab Glockenturm:
Stadtführung: „Pößneck kommt zurück - Aktuelle Bauprojek-
te in der Innenstadt“ mit Bürgermeister Michael Modde und
Fachbereichsleiter Bau- und Stadtentwicklung Frank Bach-
mann (Dauer ca. 1 Std.)

20.00 Uhr, Lutschgenpark:
Konzert mit den Puhdys und Bell Book & Candle
und Aftershow-Party mit Jens & Hendrik
Einlass ab 18:00 Uhr

Sonntag, 04.09.2011
11.00 - 18.00 Uhr:
Traditioneller Familientag in der Innenstadt

Marktplatz: Buntes Bühnenprogramm
u. a. mit Böllerschießen, Fassbieranstich mit musikalischer
Umrahmung des MGV Liedertafel 1844 Pößneck e.V., Luft-
ballon-Weitflug-Wettbewerb des Vereins Pößneck attraktiver
e.V., Kindermusical „Der kleine Kerl vom anderen Stern“
(11.30 - 12.00 Uhr) und verschiedenen Künstlern sowie re-
gionalen Vereinen (siehe oben)
Altstadtplatz: Jugendmeile
u. a. mit 1. Pößnecker Boule-Meisterschaften, Kistensta-
peln, KUBB, Fahrsimulator, Jonglage-Workshop, Trick-Trail,
Einrad-Schule, Hipp-Hopp und vielem mehr
Schuhgasse, Breite Straße: Vereine präsentieren sich
Fußgängerzone Breite Straße, Krautgasse:
Straße der Händler und Gewerbetreibenden
Entenplan 2: Kinderbühne (siehe oben)
Großer Bücherflohmarkt des Bilke-Freundeskreises und
der Stadtbibliothek Bilke
Weißer Turm geöffnet
Stadtmuseum:
„Vom grafischen Gewerbe zur Druckindustrie“ -

120 Jahre Vogelverlag Pößneck und mehr
Gottesackerkirche:
„Die Macht des Vergänglichen“ Bilder und Grafiken von Die-
ter Beck (Eintritt Weißer Turm und Ausstellungen frei)
Marktplatz:
Informationsstand der Stadtinformation Pößneck

12.00 - 18.00 Uhr, Innenstadt: Verkaufsoffener Sonntag
19.30 Uhr, Ratskeller:
Ausklang mit Musik aus „Moddes Kiste“

Weitere Informationen unter www.poessneck.de

Die Stadtverwaltung Pößneck als Veranstalter und das Veran-
staltungsbüro Andreas Dornheim laden schon heute alle Gäste
zum 21. Pößnecker Stadtfest recht herzlich ein.
Fotos: Kasskara, F. Broede, (F Schöbel)

Theater(bus)fahrten nach Rudolstadt

Theater Rudolstadt

* Sonntag, 30.10.2011, 15 Uhr
Gräfin Mariza - Operette von Emmerich Kálmán

* Sonntag, 12.02.2012, 18 Uhr
Der Besuch der alten Dame -
Tragische Komödie von Friedrich Dürrenmatt

* Sonntag, 04.03.2012, 18 Uhr
Othello - Eine Tragödie von William Shakespeare

* Samstag, 07.04.2012, 19.30 Uhr
Der Nussknacker - Ballett von Peter Tschaikowsky

* Samstag, 19.05.2012, 19.30 Uhr
La Traviata - Oper von Giuseppe Verdi

* Samstag, 30.06.2012, 19.30 Uhr
Tumult im Narrenhaus - Komödie von Lope de Vega
Sommertheater auf der Heidecksburg

Informationen zu Preis und Abfahrtszeiten gibt die Stadtin-
formation Pößneck, Breite Straße 18, (Zugang Krautgasse)
unter Tel. 03647/412295 und 504769.

Die Stadtinformation Pößneck informiert

Ab sofort Kartenvorverkauf für folgende
Veranstaltungen:

*****************************

Mittwoch, 17.08.2011, 19.30 Uhr, Rathaussaal
Irische Lieder und Legenden mit Hilary O’Neill Keltische

Harfe und Gesang

*****************************

Samstag, 03.09.2011, 20.00 Uhr, Lutschgenpark
Die PUHDYS und Bell Book & Candle

*****************************
Außerdem:

* Thüringer Wald Card
Mehr als 350 Angebote als Einladung, den Thüringer Wald
sowie Pößneck und Umgebung zu entdecken und günstiger
zu erleben. Ab Kauf ein Jahr nutzbar.

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fett-
näppchen“ in Gera und Kapellendorf

* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad

Blankenburg, im Meininger Hof Saalfeld
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Na-
tionaltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Ru-
dolstadt (s. gesonderte Information)

* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
* und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen unter „Veranstaltun-
gen in Pößneck“ in dieser Ausgabe und in der Stadtinformation
Pößneck (Öffnungszeiten siehe Veranstaltungstipps).
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13 Pößnecker Persönlichkeiten
beim 13. Thüringentag in Gotha

Museumsnachtgruppe beim Thüringentag in Gotha

Hartmut Bergner

Der Thüringentag fand in diesem Jahr vom 8. bis 10. Juli in Go-
tha statt und einige Pößnecker waren aktiv dabei. Die Thürin-
gentage dürfen sich zurecht als größte Festveranstaltungen un-
seres Bundeslandes bezeichnen und werden entsprechend
langfristig und sorgfältig vorbereitet.
Den Höhepunkt der dreitägigen Veranstaltung bildet der Fest-
umzug am Sonntag. Passend zum Motto „Gotha adelt“ lautete
das Thema des Umzuges „Große Köpfe - große Traditionen“.
In den Städten und Gemeinden sind in aller Regel die Heimat-
vereine und Vereine für Heimatgeschichte die richtigen Partner,
wenn es um historische Persönlichkeiten und spezielle Traditio-
nen im Ort geht.
Pößneck hat einen Verein für Heimatgeschichte und dieser hat
mit der Museumsnacht-Gruppe sogar noch einen besonderen
Trumpf. Schnell war sich die Stadt mit dem Verein einig, Akteu-
re der Pößnecker Museumsnacht unterbrechen ihre übliche
Sommerpause und vertreten ihre Heimatstadt mit einer Fuß-
gruppe, die historische Persönlichkeiten darstellt. Gern hätten
alle Laiendarsteller im zehnten Jahr der Pößnecker Museums-
nacht an diesem schönen Fest teilgenommen, doch aufgrund
der Urlaubszeit war es nur 13 Heimatfreunden möglich. Nach
einigen vorbereitenden Treffen mit Kostümprobe starteten Karin
Bergner, Lutz Blumenstein, Gerhardt Ernst, Jürgen und Katrin
Gottstein, Marcel Grau, Hermann und Konrad Hartmann, Rolf
Kesting, Helmut Peterlein, Ulrich Pfister, Karl-Hermann und
Elke Röser am Sonntag in aller Frühe mit dem einheimischen
Busunternehmen Vogel nach Gotha.
Nach dem notwendigen organisatorischen Teil bildeten Kurfürst
Johann der Beständige mit Herold, Bürgermeister Emil Dietz mit
Standsyndikus und Stadtschreiber, Prior Henricus Kayser, Ge-
heimrat von Goethe, Rosine Conta und Charlotte von Wolfers-
dorf, sowie der Dohlentriebner mit Schlosser Wohlfarth, dem
Bildermolle und der Mater Meretricum ein schönes Bild und be-
fanden sich als Nr. 134 in der Mitte des gut 5000 aktiven Teil-
nehmer umfassenden und etwa 1650 Meter langen Festumzu-
ges. Um die zahlreichen Akteure des bisher größten Thüringer
Umzuges im richtigen Moment am richtigen Ort zu haben und
gut zu versorgen, bedurfte einer enormen logistischen Leistung
und eines größeren zeitlichen Vorlaufs. So hieß es erst einmal
warten und warten.

Rückblicke

Um 13.20 Uhr dann der erste Schritt, dem angesichts einer 6
Kilometer langen Strecke noch viele folgen mussten. Das Wet-
ter spielte hervorragend mit und die überaus freundlichen und
interesierten Zuschauer am Straßenrand waren ein Lohn für
den Aufwand. Pößneck war für viele ein Begriff, den sie mit
Büchern und Schokolade verbinden. Eine Männergruppe grüßte
sogar mit Rosenbier. Im Publikum waren aber auch richtige
Pößnecker, wie die Familie Zentrich, die natürlich an ihrem
Standort für besonderen Jubel sorgte. An mehreren Punkten
wurden die vobeiziehenden Gruppen den Zuschauern erklärt.
An der Ehrentribühne mit Ministerpräsidentin Christine Lieber-
knecht kommentierte Gothas Oberbürgermeister Knut Kreuch
auf witzige Art und es kam zu einem kurzen Gespräch.

In der MDR-live-Übertragung waren die 13 Pößnecker gut zu
sehen und die Modertoren Steffen Quasebarth und Sandra
Voigtmann hoben hervor, dass die Pößnecker jedes Jahr mit
neuen und selbst geschriebenen Stücken seit 2001 Stadtge-
schichte auf die Bühne bringen. Nach gut zwei Stunden in den
warmen Kostümen war es geschafft. „Anstrengend aber ein-
drucksvoll und schön.“ war das Resüme der Pößnecker Laien-
darsteller auf der Heimreise.
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Nach der kunstwerkSTADT
ist vor der kunstwerkSTADT.

Rückblick auf ein 17-tägiges
Kunstexperiment

Die kunstwerkSTADT pößn-
eck2011 ist vorbei. Was kommt
jetzt? Die Ruhe nach dem Sturm?
Das Ende wochenlanger Diskus-
sionen? Erleichtertes Aufatmen?
Hoffentlich nichts davon. Dass
Kunst bewegt, sowohl räumlich als
auch emotional, hat man in den
vergangenen Wochen in Pößneck
beobachten können. Nun ist es
Zeit, zurückzublicken, sind Erinne-
rungen von heute doch oft auch die
Visionen von gestern, die morgen
schon vergessen sind.
Die feierliche Eröffnung am 24. Juni zeigte: Pößneck ist neugie-
rig. Der Rathaussaal platzte aus allen Nähten, vor den Kunstob-
jekten standen die ersten Menschentrauben und auf dem Alt-
stadtplatz zeigten littlemanlost, Daniel Benjamin und
the! & Ruben D’Hers bei schönstem Wetter ihr musi-
kalisches Können.
Bilder, Performances, Stickereiarbeiten, Raum- und
Klanginstallationen, Drucke, Metallplastiken, Postkarten,
Figuren aus Pappmaché, Bilder aus den Wohnzimmern der
Pößnecker, ein See-Container als medial bespielbares „mobiles
Zwischenlager für leicht radioaktive Brennstäbe“ und provozie-
rende Gartenzwerge gab es in leer stehenden Geschäften, im
M2-Gebäude, auf Straßen und Plätzen und in Kirchen zu ent-
decken. Ein Friseurstuhl erinnerte an die Haarschneideaktion
von 1969. Wer darauf Platz nahm, konnte Zeitzeugen zuhören
oder sich ganz freiwillig die Haare schneiden lassen. Kopfhörer,
die in der ganzen Stadt verteilt waren und Schlafgeräusche ver-
strömten, luden zur Entschleunigung des hektischen Alltags ein.
Über ein alternatives Nachrichtensystem konnte kommunizie-
ren, wer sich das Geld für eine SMS sparen wollte. Zum Bau
der Stationen bedienten sich zwei israelische Künstler Materiali-
en, die den Pößneckern einst wichtig waren, dann aber als
überflüssig erachtet, weggeworfen und vergessen worden, heu-
te sogar verachtet werden.
Talentierte und renommierte Literaten, Schauspieler und Filme-
macher präsentierten ihre Werke und sorgten damit für kurzwei-
lige Abende.
Pößnecker zum Mit- und Weitermachen zu motivieren war ein
Ziel der kunstwerkSTADT. Die Jugendlichen von „Pößneck al-
ternativer - Initiative für Freiraum“ haben eindrucksvoll gezeigt,
wie man in kurzer Zeit, mit Ideen und Engagement, ein leer ste-
hendes, nutzloses Gebäude (die Kaufhalle Mitte) mit Leben er-
füllen kann. Mit einer „Galerie der Jugendkulturen“, Workshops
und Diskussionen fernab des Konsumdenkens, das man sonst
mit Kaufhallen in Verbindung bringt, haben sie einen Treffpunkt
geschaffen, dessen Erhalt hier oder an anderem Ort sehr zu
wünschen ist.
Einige Kunstwerke werden in Pößneck verbleiben und daran er-
innern, dass die kunstwerkSTADT kein Märchen war. Wir dan-
ken der Stadtverwaltung, den Förderern, Sponsoren, den Schu-
len und Helfern für ihre Unterstützung und natürlich allen
Künstlern, die sich auf das Experiment Kunst im öffentlichen
Raum eingelassen haben. Den Pößneckern danken wir für eine
lebhafte Diskussion und wünschen ihnen konstruktive Unzufrie-
denheit, die Antrieb sein soll, an leer stehenden Läden, alten
Fabriken und unbeachteten öffentlichen Plätzen nicht achtlos
vorbei zu laufen und schließlich dauerhaft zu ignorieren, son-
dern neue Nutzungen zu erdenken. Alltag verengt den Blickwin-
kel, aber Pößneck ist nicht so grau, wie manch einer denkt. Mut
zur Veränderung, Engagement und Kreativität sollte man aller-
dings nicht nur von anderen erwarten.
spektARTulum e. V.

Pößnecker Grundschüler feierten
den Brezeltag am 23. Juni 2011 mit Premiere
Bei herrlichem Sonnenschein begrüßte der Bürgermeister Mich-
ael Modde alle Pößnecker Grundschulkinder auf dem
Pößnecker Marktplatz.

Charlotte von Wolfersdorf erzählte mit ihren kleinen Gehilfen
Pößchen und Neckchen eine kleine Geschichte vom Brezeltag.
Dabei gab es auch einige Überraschungen.

Etwas ganz Besonderes gab es dieses Jahr zum Brezeltag: die
Uraufführung gleich mehrerer Brezeltagslieder, vorgestellt vom
Kinderchor der Grundschule „Pößneck-Ost“ unter Leitung von
André Kraft vor. Von allen Brezeltagskindern wurden die Teil-
nehmer mit einem Riesenapplaus belohnt.

Bürgermeister Michael Modde und das Berger-Mädel aus dem
Schokoladenwerk Berggold bedankten sich bei Roland Genzel
für die Texte der Brezeltagslieder. (v.r.n.l)
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Das Berger-Mädel verteilte Präsente an die Kinder und kleine
Naschereien.

Alexander Blümel von der Grundschule „Am Rosenhügel“ über-
gab ein Präsent für den Sponsor der Brezeln vom Bestattungs-
institut Maaß, der diese leider nicht persönlich entgegenneh-
men konnte.

Anschließend zogen alle Kinder mit ihren Lehrern und Betreu-
ern im Festzug, angeführt von der Grundschule „Pößneck-Ost“,
durch die Stadt zum Mehrgenerationenhaus/FZZ Pößneck.

„Gertrude“ alias Jutta Fischer (links) und „Elfriede“ alias Andrea
Sykora (rechts) führten durch das bunte Bühnenprogramm.

Die Musikschüler der Musikschule Saale-Orla unter Leitung von
Elke Rückert zeigten ihr Können.

Die „Kiss Dancer“, eine Tanzgruppe des MGH/FZZ, zeigte wie-
der tolle Tanzdarbietungen.
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Nach dem Bühnenprogramm überraschten die Mitarbeiter des
Mehrgenerationenhauses und die Erzieher der Euroschule die
Kinder mit Spielen zum Thema „Mit der Natur auf du und du“,
wie zum Beispiel Dschungellauf, Natur-Quiz, Fühlstation, Bar-
fuß-Trampelpfad, Klettern, Obstzielweitwurf, Kokosnussrennen
und vieles mehr.

Am Ende der Veranstaltung konnte jedes Kind ein kleines
Schokoladenpräsent von Berggold mit nach Hause nehmen -
natürlich nur, wenn es seinen abgestempelten Zettel von den
absolvierten Stationen vorzeigen konnte.
Ein herzliches Dankeschön für das gute Gelingen an alle Spon-
soren, insbesondere für die Brezeln dem Beerdigungsinstitut
Maaß und für die Präsente und süßen Überraschungen dem
Schokoladenwerk Berggold GmbH. Weiterhin Dank an die Mit-
arbeiter des Mehrgenerationenhauses/Freizeitzentrum Pößneck
mit ihrem liebevoll gestalteten Programm, den fleißigen Erzie-
herinnen und Mitwirkenden von der Euroschule, der Musikschu-
le Saale-Orla, dem Chor der Grundschule „Pößneck/Ost“, der
Pößnecker Polizei, der Freiwilligen Feuerwehr, an das städti-
sche Ordnungsamt und dem Meister Bäcker, der die leckeren
Brezeln zu Vorjahreskonditionen für uns gebacken hat.
Petra Färber
MA Kultur/Museum
Fotos: Foto Peterlein

Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek BILKE Pößneck lädt ein

Was es an Neuerscheinungen
im Sommer 2011 auf dem
Kinderbuchmarkt gibt, hat
Kerstin Gutsche für euch
ausgewählt:

Vorschule; 1./2. Klasse
Alles über das Meer: von Möwen, Muscheln und Co
Wie entstehen Ebbe und Flut? Was wächst in Salzgärten? Wie
groß wird ein Riesenkalmar?
Dieses kunterbunte Buch beantwortet all deine Fragen zu Meer
und Strand. Lebewesen im Wasser oder an Land werden eben-
so erklärt wie die Gefahren für den Lebensraum Meer.
Antonia und Ole kommen in die Schule
Antonia freut sich riesig auf ihren ersten Schultag. Ihr Freund
Ole dagegen nicht. Er will später mal Rennfahrer werden, da
muss er doch wohl nicht schreiben und lesen können? „Aber si-
cher doch!“, findet Antonia. Sie schleppt Ole zur Schule, wo sie
den Hausmeister treffen. Er zeigt den beiden das ganze Schul-
haus. Jetzt ist Ole schon viel weniger bange und er stellt ver-
wundert fest, dass er sich riesig freut - und zwar auf seinen er-
sten Schultag!
Löbner, Ruth: Haarwaschtag
Heute ist Haarwaschtag. Und zum ersten Mal hilft Papa Emily
beim Haarewaschen. Doch das ist gar nicht so einfach, merkt
Papa. Denn die Seife kribbelt in den Augen und das Wasser kit-
zelt im Gesicht. Das mag Emily gar nicht. Ob es mit der Tau-
cherbrille besser klappt?
Mein großes Geschichtenbuch zum Lesenlernen
Auf geht’s zur gemütlichen Schmökerstunde! Hier fällt das Le-
senlernen leicht, denn liebevolle Geschichten entführen in eine
aufregende Welt voller Magie und Abenteuer. Zauberhafte Feen
schwingen ihren Sternenstab, clevere Detektive lösen span-
nendste Fälle, freche Räubermädchen machen den Wald unsi-
cher und witzige Hexen stürzen alles ins Chaos. Also, Taschen-
lampe raus, Bettdecke über den Kopf und rein in die kuschelige
Lesewelt!
Preußler, Otfried:
Der kleine Wassermann; Frühling im Mühlenweiher
Es ist Frühling! Die ersten wärmenden Sonnenstrahlen errei-
chen den Grund des Mühlenweihers. Auch der kleine Wasser-
mann erwacht aus dem Winterschlaf. Neugierig und voller Ta-
tendrang macht er sich nach dem Frühstück auf, um seine
Umgebung zu erkunden. Ob seine Freunde noch alle da sind?
Otfried Preußler beschenkt uns mit einer neuen, erstmals veröf-
fentlichten Geschichte seines Klassikers „Der kleine Wasser-
mann“.
Reider, Katja: Lilli wird Baby-Expertin
Mama und Papa haben tolle Neuigkeiten für Lilli: Sie wird große
Schwester! Klar, dass die jetzt alles wissen will: Wie sieht das
Baby aus? Kann es schon hören? Und wie ist es eigentlich in
Mamas Bauch hineingekommen? Damit Lilli immer nachgucken
kann, wie sich das Baby in Mamas Bauch entwickelt, bastelt
Papa mit ihr einen Kalender. So wird Lilli zu einer richtigen Ba-
by-Expertin.
Riddell, Chris: Ottoline und die gelbe Katze
Als sie in der Zeitung Berichte über eine Serie von Einbrüchen
liest, ist Ottolines Spürsinn sofort geweckt. Die Opfer sind alle-
samt reiche Damen, denen erst kurz zuvor ihr Schoßhund ent-
laufen ist. Das kann kein Zufall sein, findet Ottoline, und stellt
zusammen mit ihrem Freund Mr. Munroe Nachforschungen an
Tielmann, Christian: Die Piraten vom Dach
Potzblitz Klabautermann! Das ist ja eine wilde Piratentruppe,
die da mitten im Sturm in Roberts Dachrinne gelandet ist. Doch
die drei Seeräuber sind nicht nur großmäulig und verwegen -
sondern auch so winzig klein, dass sie Robert nicht viel anha-
ben können. Er hat eher Mitleid mit ihnen. Denn die klitzeklei-
nen Piraten haben sich verirrt. Aber dafür sind sie mit allen
Wassern der Weltmeere gewaschen!
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3./4. Klasse:
Abeln, Reinhard: Das Kinderlexikon zur Welt des Glaubens
Wo liegt Bethlehem? Was bedeutet Ostern? Wie kommt der
Hahn auf die Kirchturmspitze? Auf diese und viele andere Fra-
gen antwortet das Kinderlexikon zur Welt des Glaubens sach-
gerecht und leicht verständlich. Es erklärt über 500 wichtige
Stichworte aus den Bereichen Orte und Personen der Bibel,
kirchliches Brauchtum und christliches Leben, Gottesdienst und
Gotteshaus, Feste und Heilige, Sakramente und Symbole.
Arndt, Ingo: Tatort Natur
Auf frischer Tat ertappt! Betrug, Überfälle, Ringkämpfe oder
Diebstahl - all das kommt vor in der Natur, wenn es ums Über-
leben geht… und manchmal endet die Begegnung von „Täter“
und „Opfer“ sogar tödlich!
Bengtsson, Per: Bin ich eine Nervensäge? Und andere
überlebenswichtige Tests
Ein lustiges Mitmach-Buch zum Überleben im Alltag - für Ner-
vensägen und alle, die es werden wollen.
Dietl, Erhard: Das geheime Olchi-Experiment
Professor Brausewein weiß, dass Bauchweh etwas ganz
Furchtbares ist. Er weiß auch, dass sie Olchis niemals Bauch-
weh haben. Und das, obwohl sie die merkwürdigsten Dinge ver-
drücken: zum Beispiel Reißnagelauflauf mit überbackenen Stin-
kersocken. Mit Hilfe der Olchis könnte man endlich ein gutes
Mittel gegen Bauchweh erfinden! Doch leider gelingt Professor
Brausewein die Medizin nicht ganz so, wie er sich das vorge-
stellt hat.
Mai, Manfred: Robin Hood. König der Wälder
Dieses Buch erzählt die berühmte Sage von Robin Hood.
Robin Hood sammelte immer mehr Getreue um sich. Jeder von
ihnen musste schwören, nach Robins Grundsatz zu handeln:
den Reichen nehmen und den Armen geben.
Pfeifer, André: Naterra, Das Buch von Terr
Enola und ihr Vater begegnen während einer Bergtour einer
jungen Frau. Sie allein kennt das Geheimnis des Buches von
Terr. Aber sie weiß längst nicht alles. Denn das Buch von Terr
ist ein Zauberbuch aus der Traumwelt Naterra. Seine unvor-
stellbare Macht kann unsere Welt ins Verderben stürzen.
Simmons, Jane: Rosa sucht ein Zuhause
Schweinchen Rosa hat das Schnäuzchen gründlich voll! Kein
Wunder, denn das Leben auf der riesigen Farm ist alles andere
als gemütlich. Aber Rosa weiß sich zu helfen: Kurzerhand
nimmt das kecke Schweinchen allen Mut zusammen und er-
greift bei der nächsten Gelegenheit die Flucht! Und nun beginnt
eine abenteuerliche Reise, auf der Rosa eine turbulente Über-
raschung nach der anderen erlebt.
Tierkinder: wie Tiere auf die Welt kommen
Egal ob Welpe, Küken, Spinne oder Kaulquappe - alle Tiere
stammen aus einem Ei. Doch dann wird es tierisch spannend:
Manche Tiere legen Eier, andere brüten sie im Bauch aus, wie-
der andere im Maul! Aus manchen Eiern schlüpfen Larven, aus
anderen Miniausgaben der Eltern…Ein spannender Blick ins
Kinderzimmer der Tiere!
Ullrich, Hortense:
Filippa Funkelfee; Zauberalarm im Klassenzimmer
Als Frieda eines Morgens ein winziges Mädchen in Jeans und
Turnschuhen auf ihrem Kopfkissen findet, traut sie ihren Augen
kaum - und erst recht nicht ihren Ohren, als das energische
Persönchen behauptet, eine Fee zu sein!

Ab 4. Klasse:
Berbig, Kristina: Maya & Co
Interessierst du dich für fremde Völker und längst vergangene
Zeiten? Reist du gerne in ferne Länder oder unbekannte Regio-
nen unserer Erde? Dann ist die Reihe „Abenteuer Weltwissen“
genau das Richtige für dich!
Maya & Co erzählt von der Geschichte, vom Leben und Alltag
der Maya, Azteken und Inka. Es berichtet von ihren Göttern und
Herrschern, ihren Städten, Ihren Bräuchen. Landschaft, Tier-
und Pflanzenwelt, Ernährung, Mode… sind Themen, die in ver-
ständlicher Sprache mit über 100 farbfotos und Illustrationen
dargestellt werden.
Brater, Jürgen: Warum haben wir Sand in den Augen und
Schmetterlinge im Bauch?
24 Stunden im Leben des menschlichen Körpers.
Warum strecken wir uns nach dem Aufstehen? Weshalb läuft
es uns kalt den Rücken, aber niemals den Bauch herunter? Ma-
chen Chips tatsächlich süchtig? Ein ganz normaler Tag im Le-
ben von Leonie und Daniel zeigt uns, was der Körper tagtäglich
leistet. Kenntnisreich und unterhaltsam erklärt Jürgen Brater,

wie unser Körper funktioniert und warum er das reinste Wun-
derwerk ist.
Die drei ???: das Geheimnis der Diva
Im alten Stadttheater von Rocky Beach geht es nicht mit rech-
ten Dingen zu: Kulissen verschwinden, die Souffleuse hat einen
mysteriösen Unfall und hinter der Bühne spukt ein Phantom.
Ausgerechnet jetzt, wo der Gastauftritt der weltberühmten Diva
Helena Darraz unmittelbar bevorsteht!
Fülscher, Susanne: Mia und das Liebes-Kuddelmuddel
Mias beste Freundin Jette ist verliebt. Es hat wusch-wumm ge-
macht, und schon war es passiert. So ist das in der Liebe! Aber
dass Mia deswegen Liebesbotin werden soll, passt ihr gar
nicht…
Vovsová, Anna: Josef und Li
Hätte Josef geahnt, welche Folgen sein Anbandeln mit einer
schönen Mitschülerin nach sich zieht, der Elfjährige wäre um
sein Leben gerannt. Aber dann hätte er auch nicht Li kennenge-
lernt: das neue Mädchen aus dem Erdgeschoss. Li ist mit ihrer
Familie nach Prag gekommen, um eine vietnamesische Teestu-
be zu eröffnen.
Ein Abenteuer um Freundschaft, Familie und Fremdsein - an-
rührend und humorvoll erzählt.
Wilkinson, Philip: Das antike Rom
Das antike Rom - mächtiges Weltreich und Wiege der europäi-
schen Kultur. Seine faszinierende Geschichte von den Anfän-
gen über die Epoche der Republik und Kaiserzeit bis zum Zer-
fall wird in diesem Buch aufgerollt; eindrucksvolle und
detailreiche Bilder und spannende Texte über stadt- und Land-
leben, Kriege, Gladiatorenspiele, Kunst, Technik und Religion
lassen den Leser eintauchen in eine längst vergangene Welt.

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben
und Sie bald als Bibliotheksbenutzer oder als Besucher zu einer
unserer Veranstaltungen begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek BILKE

Veranstaltungstipps Pößneck
und Umgebung

August/September 2011
Bis Freitag, 19.08. Mehrgenerationenhaus -

Freizeitzentrum Pößneck
Thematisches Sommerferienprogramm

Täglich von
10.00 - 18.00 Uhr Spiele und Basteln,

Info über Tagespresse, Handzettel
und Tel. (0 36 47) 41 45 77

Freitag, 22.07. - Gottesackerkirche
Sonntag, 11.09. „Die Macht des Vergänglichen“

Bilder und Grafiken von Dieter Beck
(Kleindembach)
Eröffnung: Freitag, 22.07., 18.00 Uhr

Freitag, 22./ Motocross-Strecke „Am Sandberg“
Samstag, 23.07. 23. Juli

27. Hells Pleasure Metalfest
www.hellspleasure.de

Samstag, 23.07. Hohenwarte-Stausee
Stausee in Flammen

Mittwoch, 27.07. Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Themen-Grillabend

Donnerstag, 28.07. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck

09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Samstag, 30.07. Wanderfreunde Pößneck e. V.
„Wanderung
auf dem Mühlburschensteig“
Berga - Eulamühle - Wilde Taube -
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Aussichtsturm Kreuztanne
- Clodramühle (ca. 25 km),
Treff: 08.00 Uhr, Shedhalle, Bildung
von Fahrgemeinschaften

Sonntag, 31.07. Pößneck
13.30 Uhr Öffentliche Stadtführung

„Pößneck und seine Verlage“
Treff: Marktplatz

14.00 - 17.00 Uhr Kleindembach
Orlabahnmuseum geöffnet

Dienstag, 02.08. MITTENDRIN, Schulplatz 3, Pößneck
12.00 - 18.00 Uhr Begegnungsstätte geöffnet

(jeden Dienstag)

Mittwoch, 03.08. Café Dittmann
14.00 Uhr Tanztee mit Dieter Seiffert

Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Themen-Grillabend

(auch 10., 17., 24., 31.08.)

Donnerstag, 04.08. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck

09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Jeden Donnerstag Ratskeller
Von 08.00 - 15.00 Uhr und
ab 18.00 Uhr geöffnet

Freitag, 05. - Motocross-Strecke „Am Sandberg“
Sonntag, 07.08. 2. Rust’N’ROLL -

Ratten & Retro Car Treffen

Samstag, 06.08. Seniorenklub im „Betreuten Wohnen“
der Volkssolidarität Pößneck e.V.;
Jahnstraße 21 - 23

14.00 Uhr Plzner Blasmusik im Innenhof

Fahrgastschifffahrt Hohenwarte
19.00 Uhr Mondscheinfahrt -

Info unter 03 67 33/2 15 28 oder
www.fahrgastschiffahrt-hohenwarte.de

Samstag, 06./ Ziegenrück
Sonntag, 07.08. Promenaden- und

Hohenwartestausee-Fest

Sonntag, 07.08. Kemenate Orlamünde
Von 14.00 - 17.00 Uhr geöffnet

Mittwoch, 10.08. Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Themen-Grillabend

Donnerstag, 11.08. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck

09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe
Samstag, 13.08. Rosenbrauerei Pößneck
ab 13.00 Uhr 21. Rosenbrauereifest

www.rosenbrauerei.de

Samstag, 13.08. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung „Rund um Schleiz“
Schleiz - Oschitz - Amorfelsen - Wisenta
- Schleiz (ca. 15 km)
Treff: 08.00 Uhr, Shedhalle,
Bildung von Fahrgemeinschaften

Café Dittmann
19.00 Uhr Sommer Party mit

Buffet, Sektempfang und Live Musik

Mittwoch, 17.08. Rathaussaal
19.30 Uhr Irische Lieder und Legenden

mit Hilary O’Neill -
keltische Harfe und Gesang
(siehe gesonderte Information)

Mittwoch, 17.08. Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Themen-Grillabend

Donnerstag, 18.08. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck

09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Freitag, 19.08 Burg Ranis
20.00 Uhr Nibelungen 2011:

Ein Sommertheater auf Thüringer Burgen
und Schlössern

Samstag, 20.08. Staatliche Grundschule Pößneck-Ost
09.00 u. 10.15 Uhr Schuleinführung

Staatliche Grundschule „Am Rosenhügel“
09.00 u. 10.30 Uhr Schuleinführung

Fahrgastschifffahrt Hohenwarte
19.00 Uhr Mondscheinfahrt

Infos unter 03 67 33/2 15 28 oder
www.fahrgastschiffahrt-hohenwarte.de

Sonntag, 21.08. Senioren- und Sozialzentrum
der Volkssolidarität Pößneck e.V.
Jahnstraße 17a

14.30 Uhr Krönung der 26. Rosenkönigin

22.08./04.09. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck
3. Pößnecker Tanzfestival
für tanzbegeisterte Menschen
verschiedenen Alters und Nationalität
Info unter Tel. (0 36 47) 41 45 77

Mittwoch, 24.08. Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Themen-Grillabend

Donnerstag, 25.08. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck

09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Samstag, 27.08. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung „Zum Luisenturm“
Luisenturm - Kleinkochberg - Wüstung
Spaal - Wittelsdorfer Grund Sperlingsberg
- Berg Wache (ca. 20 km)
Treff: 08.00 Uhr, Shedhalle,
Bildung von Fahrgemeinschaften

Pößneck-Schlettwein
19.00 Uhr Schlettweiner Kneipentour -

die wahrscheinlich kleinste Kneipentour
der Welt mit „AntiToXin“ „Sticky Fingers“
und „Intakt“

Samstag, 27./ Motocross-Strecke „Am Sandberg“
Sonntag, 28.08. Motocross Luding (MC Neustadt/Orla)
Sonntag, 28.08. Pößneck
13.30 Uhr Öffentliche Stadtführung

„Alte Grabdenkmale -
ein Spiegelbild der Stadtgeschichte“
Treff: Oberer Friedhof

14.00 - 17.00 Uhr Kleindembach
Orlabahnmuseums

Montag, 29.08. Seniorenklub der
Volkssolidarität Pößneck e.V.
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

14.00 Uhr Tanznachmittag für jung
gebliebene Senioren

Mittwoch, 31.08. Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Themen-Grillabend
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Bis September Campingplatz Linkenmühle
(jedes Wochenende) „Kids, kommt ins Boot“

Kostenlose Schnupperfahrten des
Motor-Wassersportvereins Saalestau-
seen/Thr. e.V.
Infos unter 0 36 47 / 44 25 91

Weitere Informationen
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: stadtinformation@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)

Burgfest auf dem Gelände
der Kemenate in Orlamünde

am 13. und 14. Tag August 2011

Am Sonnabend 20.00 Uhr werden die Gruppe „Murkeley“ und
die Feuertänzerin „VIA“ das Burggelände mit mittelalterlichem
Flair verzaubern und die Besucher in ihren Bann ziehen.
Ein außergewöhnliches Konzert mit zwei Dudelsäcken Schal-
meien und Flöten, dem donnernden Schlagwerk wie auch eine
rockende Stromgitarre und einem bäriger Kontrabass wird zu
erleben sein: eine Gruppe, die für Vielfalt auf der Bühne be-
kannt ist! Bereits zur Walpurgisnacht konnten sie die Besucher
mit ihrem mittelalterlichen Jazzrock begeistern, sodass sich der
Orlamünder Burgverein auf Wunsch vieler Zuhörer für ein wei-
teres Engagement entschied. . Mit Kraft, Leidenschaft und Ge-
fühl bieten sie ihre Musik dar und begeistern ihr Publikum. Das
ganze musikalische Spektakel erfährt seine Krönung an diesem
Abend durch den Auftritt der Feuertänzerin „VIA“. Von der Fas-
zination des Feuers lassen sich Zuschauer der Tänzerin schnell
anstecken. Schwirrende Feuerkugeln, flackernde Stäbe und lo-
dernde Seile lässt sie mit stimmungsvoller Musik verschmelzen.
VIA verbreitet mystische Stimmung und bringt so den Abend zu
einem stilvollen Höhepunkt.
Der Sonntag ist in diesem Jahr eintrittsfrei und soll für alle
Gäste ab 10:00 Uhr zu einem schönen Familientag werden.
Während die Erwachsenen in Tavernen entspannen bei Kaffee
und Kuchen, auch einem Glas Wein oder Bier, können die Kin-
der ihre Geschicklichkeit beim Kinderritterturnier austesten oder
auch malen, basteln, filzen sowie Papier schöpfen.

Wer an seine Glückssträhne glaubt, kann das Glücksrad drehen
oder die Schatzkiste durchsuchen. Alte Kinderspiele können
ausprobiert werden. Händler bieten ihre Waren feil wie der Sil-
berschmied Martin und die Kräuterfrau Stefanie.

Wahrsagerei und Armbrustschießen sind schon zur Tradition
zum Burgspektakel geworden.
Höhepunkt des Nachmittags wird die Kinder-Aufführung des
Theaterstücks „Die heiligen Elisabeth“ in der Kemenate sein.
Selbst für diejenigen, die glauben, die Kemenate zu kennen,
gibt es wieder einiges Neues im Museum. Die Ausstellung wur-
de erweitert und umgestaltet und wird immer sehenswerter!!
Ein Besuch lohnt sich an allen Orten!
Hierzu lädt der Orlamünder Burgverein Gäste aus nah und fern
ein und freut sich auf Ihr Kommen.
Parkplätze sind vorhanden!
Weitere Infos unter www.kemenate-orlamünde.de
Tel. Nr. 036413-60209 oder 60170

Nibelungen 2011: Ein Sommertheater auf
Thüringer Burgen und Schlössern
Die Geschichte von Siegfried, dem Drachentöter der seine
Loyalität mit dem Leben bezahlt und dessen Tod eine fürchterli-
che Spirale der Gewalt in Gang setzt, ist altbekannt und wird
durch ein sechsköpfiges Ensemble in Szene gesetzt. Unterstüt-
zung finden die Profis durch die Laientheatergruppe der Hei-
decksburger Werkstätten.
Die Inszenierung wird vor den wechselnden Kulissen der hiesi-
gen Burgen und Schlössern zu bewundern sein.
Man darf gespannt sein!
weitere Infos auf www.nibelungen2011.wordpress.com
Kontakt: 01577 5176242
5./6.8. Schloss Schwarzburg;
10.8. Oberschloss Kranichfeld;
12.8. Haus des Volkes Probstzella;
13.8. Schloss Wespenstein Gräfenthal ;
17.8. Hoher Schwarm Saalfeld;
19.8. Burg Ranis am 19. August 2011
20.8. Pfarrgarten Könitz;
26./27.8. Residenzschloss Heidecksburg Rudolstadt
Alle Termine Beginn 20:00 Uhr

Blick nach Neustadt

Der Neustädter Musik-Sommer 2011 - ein Erlebnis der
besonderen Art

Die Sommerzeit ist auch immer die Zeit besonderer Ereignisse.
Der Neustädter Musik-Sommer ist in jedem Jahr ein solcher
Höhepunkt im Kulturleben der Region. Mehrere Konzerte der
Spitzenklasse an besonderen Orten zu verschiedenen Genres
ziehen Jahr für Jahr Besucher in ihren Bann.

Freitag, 26. August
19.30 Uhr, Burgkapelle
Arnshaugk
“Woodwind & Steel”
Irish Folk in Concert
Ed und Ann O`Casey und
Matt McGuire
holen die grünen Berge und
strohgedeckten
Cottages Irlands in die Burg-
kapelle Arnshaugk.

Freitag, 23. September,
19.30 Uhr, Kirche zu Strößwitz
Arcadia Ensemble
Musik aus der Renaissance und
des Barock
für Lauten, Barockgitarre und
Salterio mit
Christian Zimmermann und Ralf
Mattes.

Kartenvorverkauf:
Kultur- und Tourismusamt Neustadt an der Orla
Informationen: www.neustadtanderorla.de,
Telefon: 036481 85121
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Schulnachrichten

Staatliche Grundschule Pößneck-Ost

Der Brezeltag in Pößneck

Immer in der Zeit um den 20. Juni treffen sich die Kinder der
Grundschulen aus Pößneck auf dem Marktplatz. Dieses Jahr
wurde zum ersten Mal die Begrüßung zum Brezeltag von dem
Kinderchor der Grundschule Pößneck Ost gestaltet. Besonders
aufgeregt waren die Chorkinder, weil der mdr alles gefilmt hat.
Pößchen und Neckchen erzählten den Kindern die Geschichte
des Brezeltags. Danach bekam jeder seine Brezel. Nun schlos-
sen sich alle Kinder zu einem Festumzug zusammen und liefen
ins Freizeitzentrum. Dort gab es ein kleines Programm und da-
nach konnten die Kinder Stationen durchlaufen unter der Auf-
sicht der Schuler der Euroschule. Es gab zum Beispiel eine
Fühlstation, bei der die Kinder barfuß durch gefüllte Kartons ge-
hen konnten. Es waren Bohnen, Watte und Tannennadeln drin.
Dann gab es auch einen lustigen Eierlauf. Hierbei konnten die
Kinder mit einer Kokosnuss oder einem Apfel auf einem Löffel
um die Wette balancieren. Später kam auch ein Eismann. 12.00
Uhr war das Fest vorbei. Alle Kinder sagten: „Es war ein schö-
nes Fest!“
Michaela Rauh Klasse MC GS Pößneck

Förderverein der Staatlichen Grundschule
Pößneck-Ost

Ein Gartenhaus für unsere Schule

Nachdem im Frühjahr unser Schulgarten ein richtig gutes „Ge-
sicht“ bekam, haben wir nun auch ein fertiges Gartenhaus.
Am 25.6.2011 von 8.00 - 16.30 Uhr waren wir damit beschäftigt,
aus dem gelieferten Holzberg eine Gartenlaube entstehen zu
lassen. Jedes Brett bekam seinen richtigen Platz und wir dürfen
uns bei den fleißigen Helfern an dieser Stelle sehr herzlich be-
danken. Zu diesem Arbeitseinsatz kamen Herr Schlögel, Herr
Lehrmann, Herr Ketzscher (der noch fehlende Betonteile für
den Unterbau des Gartenhauses aus dem Baumarkt holte), un-
ser Hausmeister, Herr Neupert, Herr Sobeck und Herr Kraft.
Unsere Direktorin, Frau Neupert, kümmerte sich um das leibli-
che Wohl für die Arbeiter. Herr Kliemke als Dachdecker brachte
die Schindeln und Bleche am Dach des Gartenhauses an.
Der Förderverein bedankt sich bei allen für ihren großen Ein-
satz an diesem Tag. Es ist wunderbar zu spüren, dass durch
tatkräftige Hilfe die Gestaltung unserer Schule Stück für Stück
gelingt.

Grundschule „Am Rosenhügel“

Ökumenischer Religionsprojekttag 2011

Am 21. Juni war für uns Relitag. Alle Religionskinder aus Pößn-
eck, Krölpa und Ranis haben sich in der Stadtkirche getroffen.
Danach haben wir verschiedene Stationen besucht, zum Bei-
spiel waren wir im Raum der Stille oder haben Kirchenfenster
gemalt. Wir konnten die Orgel kennen lernen. Dann haben wir
uns eine Bibelgeschichte angehört. Als nächstes bastelten wir
eine Kreuzkette und haben sogar den Kirchturm besichtigt. Zu-
letzt schauten wir die Kirche an. Am besten hat mir der Raum
der Stille gefallen. Dort haben wir zum Schluss auch ein lateini-
sches Lied gesungen.
Ida Kirchner
Klasse 1/2b, Staatliche Grundschule „Am Rosenhügel“

Exkursion nach Erfurt

Die Klassen 4a und 4b waren in unserer Landeshauptstadt Er-
furt. Früh haben wir uns am unteren Bahnhof versammelt. Da-
nach fuhren wir mit dem Zug nach Erfurt. Als erstes waren wir
am Waidspeicher. Im Dom sollten wir den Eisernen Roland fin-
den. Dann liefen wir zur kleinsten Kirche der Stadt. Sie liegt auf
der Krämerbrücke. Im Volkskundemuseum haben wir viel über
Erfurt erfahren. Weiter ging es in den Kaisersaal, wo wir unse-
ren Bildungsminister Christoph Matschie begrüßen konnten.
Danach ging es mit dem Zug wieder nach Hause. Wir bedanken
uns ganz herzlich bei unserer freundlichen Stadtführerin Frau
Gesellensetter!
Schulreporter Manuel Machalett

Unsere Projektwoche über den Dinosaurier

Vom 26. Mai bis zum 1. Juni war an der Grundschule „Am Ro-
senhügel“ Projektzeit. Wir wollten viel über Dinosauriers erfah-
ren. Wir brachten eine Menge Bücher, Spiele und Dinomodelle
von zu Hause mit. Auch die Stadtbibliothek half mit einer
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großen Medienkiste. Die Kinder der 1. und 2. Klasse lasen das
Kinderbuch „Lila und der Dino“ und wir Großen „Im Tal der Di-
nosaurier“ - echt spannend. Unsere Klassenzimmer verwandel-
ten sich in Dinolandschaften. Die 4. Klassen waren am Donner-
berg auf der Suche nach echten Fossilien und einige andere
Klassen informierten sich im Phyletischen Museum Jena über
die Entwicklung von Pflanzen und Tieren und konnten dort ein
echtes Dinoskelett bestaunen. Am letzten Tag hatten wir
Grundschüler eine fetzige Dinoparty - das war toll. Wir konnten
verschiedene Stationen besuchen: Dinos aus Ton formen, Di-
noplätzchen backen, Vulkane ausbrechen lassen, Dinokino. Es
gab Spiele: Stacheln klauen, Dino-Wettlauf, Beine hoch. Wir be-
kamen ein großes Dinoschnitzel und konnten Dinolimo trinken.
Das war ein schöner Kindertag für uns.
Die Schulreporter der Grundschule „Am Rosenhügel“

Lesekinder

In der Grundschule „Am Rosenhügel“ wird zusammen mit der
Kindertagesstätte „Am Sonnenhügel“ in Schlettwein eine ge-
meinsame Tradition gepflegt. Jedes Jahr gehen Lesekinder aus
den 4. Klassen regelmäßig in den Kindergarten und lesen den
Vorschulkindern vor. Dieses Schuljahr war es für unsere Klas-
sen 4a und 4b soweit. Wir Grundschüler konnten den „kleinen“
zeigen, wie gut wir lesen können. Dabei hörten die Kinder im-
mer ganz aufmerksam zu. Danach sprachen wir noch zusam-
men über das Buch. Alle Kinder hatten dabei viel Spaß und
Freude. Hoffentlich dürfen auch nächstes Schuljahr wieder Le-
sekinder in die Kindertagesstätte kommen.
Corinna Seidemann
Klasse 4a, Grundschule „Am Rosenhügel“

Sportnachrichten

MOTORSPORTCLUB Pößneck e.V. im DMV

Dankeschön an Pößnecker Krankenhaus

Verunglückter Motocross-Fahrer
wieder Wohl auf in der Heimat
Der am 07. Mai beim 54. Pößnecker Motocross schwer verun-
glückte Jan Keizer ist dank schneller Hilfe und großem Einsatz
der beteiligten Hilfskräfte wieder genesen in seine Heimat
zurückgekehrt. Der niederländische Starter in der Europamei-
sterschaft Classic stürzte mit seiner Maschine, wodurch er sich
schwere innere Verletzungen zuzog. Durch die strenge Einhal-
tung der Sicherheitsvorkehrungen an der Strecke des veranstal-
tenden MSC Pößneck e.V. konnte der Niederländer sofort in
das Pößnecker Krankenhaus gebracht werden.
Nach mehreren Notoperationen und einem mehrwöchigen Auf-
enthalt im Pößnecker Krankenhaus konnte Jan Keizer nun
wohlbehalten in seine Heimat zurückkehren. Im Namen der Fa-
milie Keizer, Ria und Jos Tenback sowie des MSC Pößneck

e.V., allen voran Motocross-Rennleiter Ralf Liebling, gilt dem
Rennarzt Dr. Peter Mierzwa und Schwester Jeanette sowie
dem vor Ort anwesenden Rettungsdienst Saale-Orla aller größ-
ter Dank für die schnelle Hilfe. Ein Dankeschön geht auch an
die Ärzte und Schwestern der Intensivstation für die Unterstüt-
zung. Die hilfsbereiten Mitarbeiter der Abteilung Technik, insbe-
sondere Herr Krause, genehmigten die Wohnmobile der Familie
mehrere Wochen auf den Mitarbeiter-Parkplätzen des Kranken-
hauses abstellen zu dürfen. Für die fürsorgliche Unterstützung
gebührt auch ihnen aller größter Dank.
Trotz der jahrzehntelangen Rennerfahrung des 71-jährigen Nie-
derländers, der bereits mehrfach niederländischer Motocross-
Meister war, wird der Sportler nach diesem ersten schweren
Unfall seiner Karriere, seine aktive Zeit als Fahrer nun beenden.
Nichtsdestotrotz kündigte Jan Keizer an, in jedem Frühjahr am
07. Mai wieder nach Pößneck kommen zu wollen, um hier sei-
nen zweiten Geburtstag im Jahr feiern zu können.
Jenny Gäbler
Pressesprecherin MSC Pößneck e.V. im DMV

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Kirchplatz 13, 07381 Pößneck

Gottesdienste

24.07. - 5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in der Stadtkirche
31.07. - 6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in der Stadtkirche
07.08. - 7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in der Stadtkirche
14.08. - 8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in der Stadtkirche
21.08. - 9. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in der Stadtkirche
28.08. - 10. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang

mit anschließendem Kirchkaffee

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben:
montags, 19.30 Uhr im GZ

Leitung: Herr Kantor Siebmanns
(1. Probe nach der Sommerpause:
Montag, 8. August)

Kinder-Singschule:
dienstags, zwischen 16.00 und 16.45 Uhr

Leitung: Herr Kantor Siebmanns
(1. Probe nach den Sommerferien:
Dienstag, 23. August)

Kindermusical „Der kleine Kerl vom anderen Stern“
Mittwoch, 31. August, um 15.00 Uhr im Pflegeheim des DRK
Sonntag, 4. September, um 11.30 Uhr auf dem Marktplatz

Ausführende:
Kindersingschule der Stadtkirche Pößneck

und Musiktheatergruppe der Kita „Knirpsenland“
Leitung: Herr Kantor H. Siebmanns
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Voranzeige zum Barthelfest:
Kulinarisches Orgelimprovisationskonzert

Sonntag, 11. September, um 17.00 Uhr in der Stadtkirche
Orgel: Herr A. Willscher, Hamburg

Veranstaltungen und Gemeindekreise
im Gemeindezentrum

Bibelabend - offen für alle
(nach der Sommerpause)
am Mittwoch, 24. August um 19.30 Uhr im GZ
Seniorennachmittag
Mittwoch, 7. September um 14.30 Uhr im GZ

Kinder und Jugend

Kinder-Bibel-Woche
vom 15. bis 19. August im GZ
Kindertreff „Das Schiff“
nach den Sommerferien ab Montag, 22. August:
montags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Junge Gemeinde
nach den Sommerferien ab Mittwoch, 24. August
mittwochs, 18.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Neustädter Straße 23
Musical
nach den Sommerferien ab Donnerstag, 25. August
immer donnerstags von 15.15 Uhr bis 16.00 Uhr

Telefonisch sind zu erreichen:

Herr Pfarrer J. Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt Frau D. Teupner Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor H. Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit Frau S. Stoll Tel.: 417255

Die Ev. Kirchgemeinde Öpitz lädt ein

Gottesdienst:

5. So. n. Trin.: 24.07.11
10.00 Uhr Kirchspielgottesdienst Kirche Öpitz
6. So. n. Trin.: 31.07.11
10.00 Uhr Kirchspielgottesdienst Kirche Krölpa
7. So. n. Trin.: 07.08.11
09.00 Uhr Kirche Öpitz
9. So. n. Trin.: 21.08.11
14.00 Uhr Waldgottesdienst Kirchruine Töpfersdorf/

b. Friedebach
10. So. n. Trin.: 28.08.11
10.00 Uhr Kirche Öpitz

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis:
ab Mo, 29.08.11 - 15.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Alternativ: Angebote für Kinder im „Schiff“ - Ev. Kirchgemeinde
Pößneck/Kirchplatz
Konfirmandenprojekt:
Kl. 7: Sa, 10.09.11 - 9.00 Uhr
Kl. 8: Sa, 10.09.11 - 9.00 Uhr
Ort der Treffen wird noch bekannt gegeben.
Mit Beginn des neuen Schuljahres gibt es Elternabende zur
Vorstellung der Projekte und zur Anmeldung - Termine werden
öffentlich bekannt gegeben.
Kirchenchor:
Mi. 03.08.11 - 16.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Mi. 10.08.11 - 16.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Gesprächskreis:
Do, 18.08.11 - 19.30 Uhr Pfarrhaus Krölpa

Sommertheater:
Sa. 20.08.11 - 17.00 Uhr Kirche Krölpa

„Ein Sommernachtstraum“ - W. Shakespeare
mit Ev. Spielgemeinde Pausa
Ein Pausenimbiss wird gereicht.

Bitte beachten:
Das Ev. Pfarramt Krölpa bleibt vom 16. - 31.07.11 wegen Ur-
laub geschlossen.
Vertretung in dringenden Fällen:
vom 16. - 23.07.11
OPfr. J. Reichmann, Pößneck Tel. 03647/504415
vom 24. - 31.07.11
Pfr. Chr. Fuss, Langenorla Tel. 03647/414407

dann erreichen Sie uns wieder
Ev. Pfarramt Krölpa
Pastorin Ute Thalmann
Martin-Luther-Str. 6
Tel. 03647/413707
Fax 03647/506316
Mail: pfarramt-kroelpa@gmx.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

Sie werden herzlich eingeladen:

jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

Gottesdienste Juli/August 2011

Sonnabend, 23.07.
17.00 Uhr Beichtgelegenheit in Ranis
Sonntag, 24.07.
10.00 Uhr hl. Messe in Pößneck
Dienstag, 26.07.
13.30 Uhr Beichtgelegenheit in Pößneck
14.30 Uhr hl. Messe in Pößneck,

anschl. Seniorennachmittag
Sonntag, 31.07.
10.00 Uhr hl. Messe in Pößneck
Dienstag, 02.08.
14.30 Uhr hl. Messe in Pößneck
Sonntag, 07.08.
10.00 Uhr Wortgottesdienst in Pößneck
Sonntag, 14.07.
08.30 Uhr Wortgottesdienstfeier in Ranis
Sonntag, 14.08.
10.00 Uhr Wortgottesdienstfeier in Pößneck
Montag, 15.08.
14.30 Uhr Wortgottesdienstfeier in Pößneck
Montag, 15.08.
14.30 Uhr Wortgottesdienst in Pößneck

So erreichen Sie uns:

Pößneck, Tel. (0 36 47) 41 22 38;
Fax (0 36 47) 45 83 44

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr, Bibelstudium,
Thema: Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.

Pößnecker Stadtanzeiger - 17 - Nr. 7/2011



Vereine und Verbände

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermine für Pößneck August 2001

Krankenhaus
Hohes Gässchen 8-10 Dienstag, 09.08.2011

12.30 Uhr - 15.00 Uhr
DRK-Pflegeheim
Rosa-Luxemburg-Str. 52 Freitag, 12.08.2011

15.00 Uhr - 20.00 Uhr
Gymnasium „Am weißen Turm“
Schulplatz 1 Mittwoch, 17.08.2011

15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus
Freizeitzentrum Pößneck e.V.
Franz-Schubert-Str. 8 Samstag, 20.08.2011

16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Helga Tröger
Verantwortliche für Blutspende des DRK Saale-Orla

Deutsches Rotes Kreuz
Die Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung Pößneck,
Franz-Schubert-Str. 8
ist im Monat Juli/August 2011 wie folgt geöffnet:
Montag ............................................................08.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ..........................................................08.00 - 13.30 Uhr
Mittwoch ..........................................................12.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag ......................................................08.00 - 18.00 Uhr
Freitag .............................................................08.00 - 12.30 Uhr
Tel. 03647/45 91 20
Sozialpädagogische Familienhilfe Pößneck,
Franz-Schubert-Straße 8
Termine nach Vereinbarung
Tel. 03647/4591177

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck, Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ...............................................................8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch,
Donnerstag ....................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ........................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag ........................................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete
und Suchtmittelabhängige
Dienstag ......................................................................17.00 Uhr

Begegnungsstätte MITTENDRIN
Der Mittendrin e. V. betreibt die Begegnungsstätte MITTEN-
DRIN - erreichbar über den Innenhof zwischen Steinweg,
Schulplatz und Rathaus.
Begegnungsstätte MITTENDRIN
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Telefon: (03647) 527524
Fax: (03647) 527525
E-Mail: info@mitten-drin.org
Homepage: www.mitten-drin.org

Jeden Dienstag von 12:00 - 18:00 Uhr hat die Begegnungsstät-
te ganztägig geöffnet.
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 18:00 - 22:00 Uhr Cof-
fee@Jesus-Jugendabend

Chor Dreiklang Bodelwitz beim Chorfest
in Erfurt
Aus Anlass des 20. Jahrestages der Gründung des Erfurter
Steigerwald-Chors fuhren die Sängerinnen und Sänger des
Chores Dreiklang aus Bodelwitz am 28. Mai 2011 zur Festver-
anstaltung und zum Gratulieren nach Erfurt ins Atrium der dorti-
gen Stadtwerke. Der jetzige Dirigent des Erfurter Chores, Ralf
Schöne, hatte über lange Jahre auch den Bodelwitzer Chor ge-
leitet und auch in der Vergangenheit schon viele gemeinsame
Auftritte der beiden Chöre organisiert.

Gemeinsames Einsingen mit Ralf Schöne.

Das Jubiläumsfest, an dem auch noch viele andere Chöre teil-
nahmen, begann und endete mit einem gemeinsamen Singen,
in das auch die vielen Zuhörer einbezogen wurden.

Gemischte Chöre.

Der Erfurter Steigerwald-Chor war u.a. mit einer Chorversion ei-
nes Michael-Jackson-Songs zu hören.
Der Chor Dreiklang hatte unter der Regie seines jungen Chor-
leiters aus Weimar, Robert Grunert, intensiv am Einstudieren
des Beatles-Songs „Michelle“ gearbeitet und meisterte diese
Herausforderung mit Bravour. Ebenso erfolgreich wurde neben
anderen Stücken auch das englische Madrigal „April is in my
mistress’ face“ von Thomas Morley zu Gehör gebracht und von
den Zuhörern mit viel Applaus bedacht.

Chor Dreiklang Bodelwitz.
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In den nächsten Wochen und Monaten bereitet sich der Chor
auf eine musikalische Weltreise vor, die seine Zuhörer in ver-
schiedene Länder dieser Erde führen wird und auf der es man-
che Überraschung geben wird.
Übrigens stammen etliche der Chormitglieder auch aus Pößn-
eck. Und wenn jemand Lust hat, mitzusingen - der Chor trifft
sich nach der Sommerpause ab 19. August 2011 wieder jeden
Freitag ab 19 Uhr im „Gasthof zum Grünen Baum“ in Bodelwitz.
Im Namen des Chores
Klaus Kramer
Pressesprecher

Sonstige Mitteilungen

Zensus 2011 -

Beginn des Erinnerungs- und
Mahnverfahrens sowie der
Wiederholungsbefragung

Auf Hochtouren wird in der Zensusstelle des SOK derzeit noch
bis Ende August an der Eingabe der Fragebögen für die Haus-
haltebefragung im Rahmen des Zensus 2011 gearbeitet.
Allen Bürgerinnen und Bürgern, welche in diese Stichprobe ge-
fallen sind und die Fragebögen zusammen mit den Interviewern
ausgefüllt bzw. selber bearbeitet haben, sei hiermit für ihre Ko-
operation gedankt.
Diejenigen Personen, die ihrer Auskunftspflicht noch nicht nach-
gekommen sind, indem sie den ausgefüllten Fragebogen nicht
zurückgeschickt bzw. nicht elektronisch eingegeben haben,
werden hiermit noch einmal daran erinnert und aufgefordert,
dies umgehend zu tun.
Anfang Juli beginnt nämlich das Erinnerungs- und Mahnverfah-
ren, an dessen Ende für nicht auskunftsbereite Bürgerinnen
und Bürger ein Zwangsgeld in Höhe von mindestens 300,- Euro
pro Person mit ggf. Zwangsvollstreckung steht (letztere verur-
sacht zusätzliche Gebühren).
Auskunft erteilt die Zensusstelle des SOK, welche sich in der
Pößnecker Wohlfarthstraße 3-5 befindet (Tel.: 03647/ 44 81 21
oder Email: zensus@lrasok.thueringen.de) oder auch das
Thüringer Landesamt für Statistik, dessen Hotline unter 0361/
3784333 erreichbar ist.
Ferner wird darüber informiert, dass in Thüringen seit dem 04.
Juli 2011 die Wiederholungsbefragung des Zensus 2011
läuft.
Ein Teil der von den Erhebungsstellen bereits bearbeiteten Er-
hebungsbezirke werden durch Erhebungsbeauftragte besucht,
welche im Auftrag des Thüringer Landesamtes für Statistik un-
terwegs sind. In Thüringen sind Bürgerinnen und Bürger aus
Städten mit mehr als 10.000 Einwohnern betroffen, im SOK trifft
das auf Pößneck zu, welche bereits Auskunft im Rahmen der
Haushaltebefragung gegeben haben.
Der zweiseitige Fragebogen erfasst demografische Grunddaten
wie Alter und Geschlecht. Darüber hinaus werden die Staatsan-
gehörigkeit und Angaben zum Wohnungsstatus erhoben. Zur
Abbildung der Haushalts- und Familienverhältnisse werden zu-
dem der Familienstand und die Anzahl der Personen im Haus-
halt zu erfragende Merkmale der Wiederholungsbefragung sein.
Die Befragung eines Auskunftspflichtigen wird etwa fünf Minu-
ten in Anspruch nehmen. Die betroffenen Haushalte werden
rechtzeitig mit Hilfe eines Ankündigungsschreibens und einer
Terminankündigungskarte über diese weitere bevorstehende
Befragung informiert. Für alle Fragen besteht auch bei dieser
Wiederholungsbefragung eine Auskunftspflicht.
Auch hierzu gibt es eine Hotline (erreichbar von Montag bis
Freitag von 8-18 Uhr) im Thüringer Landesamt für Statistik:
0361 37-84641. Anfragen per E-Mail können an folgende
Adresse gestellt werden:
ehst.zensus@statistik.thueringen.de
Bernd Zentrich
Leiter Zensus-Erhebungsstelle

Geniale Ferien-Flatrate für junge Leute

Mit der Schüler-Ferien-Uhr und dem Schüler-Ferien-
Ticket in ganz Thüringen mobil
Schülerferienuhr in der Stadtinformation Pößneck
erhältlich!

Mit der beliebten
Schüler-Ferien-Uhr
können Schüler für
nur 11,- Euro sechs
Wochen lang beliebig
oft sämtliche Linien-
busse der KomBus-
Unternehmen OVS,
OVO und PVG sowie
anderer Verkehrsbe-
triebe nutzen und be-
sitzen gleichzeitig ei-
ne neue coole Uhr.
Von Pößneck aus
kann man z.B. in die
Richtungen Jena,
Gera, Zeulenroda,
Plauen, Schleiz, Hof,
Bad Lobenstein,
Saalfeld, Rudolstadt,
Erfurt, Weimar und Il-
menau ins Ferien-
vergnügen starten.
Mit der Schüler-Feri-

en-Uhr und dem Schüler-Ferien-Ticket können Schüler ohne
eigenes Einkommen bis zum 21. Lebensjahr vom 9. Juli bis
zum 21. August unterwegs sein. Für den Kauf benötigen Ju-
gendliche über 14 Jahren einen Nachweis (z.B. Schüleraus-
weis), Schüler Berufsbildender Schulen ohne Einkommen soll-
ten eine Schulbestätigung vorlegen. Tolle Ferienziele erkunden
und dabei noch sparen - auch das geht mit der Schüler-Ferien-
Uhr und dem Schüler-Ferien-Ticket. Unter Vorlage der Ferien-
fahrscheine gewähren zahlreiche Freizeiteinrichtungen in
Thüringen satte Ermäßigungen auf ihre Angebote. Die Mühlen-
fähre der OVS am Hohenwarte-Stausee befördert Inhaber bei-
der Varianten des Schüler-Ferien-Tickets kostenlos von Linken-
mühle nach Altenroth. Auch in den Saalfelder Feengrotten, in
der Ardesia-Therme Bad Lobenstein, im Freizeitbad „Waikiki“
Zeulenroda sowie im Planetarium, der „Imaginata“ und im Er-
lebnisbad „GalaxSea“ in Jena können junge Leute was erleben
und dabei kräftig sparen.
Alle wichtigen Informationen zur Schüler-Ferien-Uhr und zum
Schüler-Ferien-Ticket sowie zu den beteiligten Verkehrsunter-
nehmen und Bonuspartnern sind unter www.sft-thueringen.de
zu finden. Auskünfte gibt’s natürlich auch im Servicecenter
Pößneck und am OVS/PVG/OVO- Servicetelefon
0180/3337287 (montags bis freitags von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr
für 9 Cent/min aus dem dt. Festnetz, Mobilfunktarife ggf. abwei-
chend).
Alle jungen Leute sind eingeladen, mit Schüler-Ferien-Ticket
und Schüler-Ferien-Uhr auf Entdeckungsreise durch Thürin-
gen zu gehen. Also einfach Ticket kaufen, einsteigen und ab-
fahren!
Ansprechpartner:
Frau Bergner, Marketing KomBus GmbH,
Telefon 036651/63135

Stadtwerke Energie Jena-Pößneck

Die Nähe zum Kunden ist uns wichtig
Telefonumfrage der Stadtwerke Energie Jena-
Pößneck

Den Jenaer Stadtwerken ist die Nähe zu den Kunden genauso
wertvoll wie ein reibungsloser Service. Um diesen Service wei-
ter zu verbessern und auf Anregungen und Kritiken reagieren
zu können, starten die Stadtwerke Energie Jena-Pößneck am
kommenden Montag, 11. Juli 2011, eine telefonische Kunden-
befragung. Im Mittelpunkt stehen Fragen zur Zufriedenheit der
Stadtwerke-Kunden mit den Dienstleistungen und Energie-Pro-
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dukten des Unternehmens, so zum Beispiel mit Tarifen, Rech-
nungsstellung und Beschwerdebearbeitung. Das beauftragte
Marktforschungsinstitut mindline energy aus Nürnberg wählt per
Zufallsprinzip aus dem öffentlichen Telefonregister 500 Strom-
und Gaskunden aus Jena und Pößneck aus und bittet sie um
ihre Meinung. Die Befragung, die bis zum 27. Juli läuft, dauert
etwa 15 Minuten. „Wir hoffen auf rege Beteiligung und wertvolle
Anregungen unserer Kunden“, betont Unternehmenssprecherin
Dr. Ines Zaremba. Sie weist gleichzeitig darauf hin, dass alle
Daten der Befragung selbstverständlich anonym und streng ver-
traulich behandelt werden. Für Rückfragen im Zusammenhang
mit der Kundenumfrage steht die Service-Nummer der Stadt-
werke Energie (03641) 688-366 zur Verfügung.

Zweckverband Wasser und Abwasser Orla

07381 Pößneck
Im Tümpfel 3
Telefon 03647 4681-0
Telefax 03647 420442
Frau Hendel - Tel.: 03647
468119

Werte Kundinnen, werte Kunden!

Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer Gemeinde durch un-
ser Vertragsunternehmen erfolgen:

SITA Kommunal Service Ost GmbH & Co. KG
Waldstraße 11, 07806 Neunhofen
Telefon 03 64 81 / 84 77 12
Telefax 03 64 81 / 84 77 22

Hinweis: Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlam-
mes aus Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von
ca. 1 cbm pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faust-
wert, der schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahren-
den Menge obliegt dem Personal des Entsorgungsunterneh-
mens.
Sollte aus persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung
oder ein anderer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich
bitte direkt an die SITA Kommunal Service Ost GmbH.
Eine Fäkalschlammentsorgung ohne Ihre persönliche Teilnah-
me ist möglich, muss uns jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage,
Zugänglichkeit).
Sollte im Rahmen Ihres Wartungsvertrages die Schlammentsor-
gung nicht notwendig sein, bitten wir um kurzfristige telefoni-
sche Information, sowie Übersendung des entsprechenden
Nachweises.
Weiterhin möchten wir nochmals auf folgendes hinweisen: Ziga-
rettenkippen, Wattestäbchen, Windeln, Binden, Kondome und
Katzenstreu gehören nicht in die Toilette sondern in den Müllei-
mer. Speisereste haben hier ebenfalls nichts zu suchen - sie er-
höhen den Nährstoffgehalt und damit den Reinigungsaufwand
auf der Kläranlage ganz erheblich, weiterhin ziehen sie Ratten
an.
Abfuhrtermine ab jetzt auch im Internet unter www.zv-orla.de
abrufbar.

Pößneck
Abfuhr geplant: 19. August 2011:

Bärenleite 12
Orlamünder Straße 92

Abfuhr geplant: 22. August 2011:
Orlamünder Straße 98, 118 bis 134, 187 b+c, 189, 2504,
2581/2
Ettigweg 60 bis 66 c
Unter dem Gruneberg 39, 51
An der Warthe 2237
Hinterer Ettigweg 2508
An den Kuhteichen 39, 41, 45 + Bad am Wald
Abfuhr geplant: 23. August 2011:
An den Kuhteichen 57
Sportplatz am Wald 1, 7
Im Stengelstal 1 b bis 6, 16 bis 27 + 2613, 2650/5
Waldstraße 1 b
Reißigweg 16
Krietschenweg 80, 82
Talstraße 4 bis 8
Abfuhr geplant: 24. August 2011:

Talstraße 12
Brückenweg 3 bis 6
Mühlbachstraße 5 bis 12 b
Am Mühl 2 bis 12
Abfuhr geplant: 26. August 2011:
Am Mühl 16 bis 34
Am Mühlberg 4, 6, 12
Grenzweg 10 bis 12
Edwin-Hörnle-Weg 10
Bahnhofstraße 31 a + Kiosk
Am Friedhof 14
Hinter dem Friedhof 3, 22, 1681
Im Hain 15 b, 20 und 23
Am Haselberg 4, 6 und 8
Rudolf-Diesel-Straße 50, 52, 56
Abfuhr geplant: 29. August 2011:
Rudolf-Diesel-Straße 60, 62, 66, 72
Straße des Friedens 49, 53, 55
Im Rosental 1 und Sportplatz
Phönixweg 7
Jenaer Straße 7 a, 47 a + Motorsportclub Sandberg
Sandgasse 3
Orlaweg 4, 6, und 8
Rehmer See 4653

Schweinitz
Abfuhr geplant: 29. August 2011:
Ortsstraße 2 bis 3
Abfuhr geplant: 30. August 2011:
Ortsstraße 5 bis 23

Ende des nichtamtlichen Teiles

Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung des
Sozialausschusses vom 12.04.2011

Beschl.Nr.: SA 11/2011
Der Sozialausschuss unterstützt den MGV „Liedertafel“ Pößn-
eck 1844 e.V. mit einem finanziellen Zuschuss zur Finanzierung
der Aufwandspauschale an seinen Chorleiter in Höhe von
1.200,00 EUR aus dem Kulturfonds.

Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und
Finanzausschusses vom 06.06.2011

Beschl.-Nr.: HFA-199/2011
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadt-
ratssitzung vom 14.04.2011

Beschl.-Nr.: HFA-190/2011
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt im Rahmen des
Bund-Länder-Programms Stadtumbau Ost, Teilbereich Siche-
rungen die Förderung des privaten Einzelvorhabens
Sicherung Wohngebäude Klostergasse 8 mit einem Baukosten-
zuschuss in Höhe von max. 195.800 EUR.
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Fördervereinbarung mit
dem Bauherrn abzuschließen.

Aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung
Nr. 18 vom 16.06.2011

Beschl.-Nr.: 18-2/2011
Bestätigung der Niederschrift der Stadtratssitzung Nr. 17 vom
04.05.2011

Beschl-Nr.: 17-3/2011
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe zur Erstellung des
Feinkonzeptes für das neue Stadtmuseum an das Büro kultur-
plan/Veitshöchheim; Angebotssumme: 71.162,00 EUR brutto
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Beschl.-Nr.: 17-4/2011
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe zur Gestaltungs-
planung der Ausstellungs- und Aufenthaltsbereiche des neuen
Stadtmuseums an Atelier Kerzig/Gera; Angebotssumme:
88.343,00 EUR brutto

Beschl.-Nr.: 17-5/2011
Die Mitglieder des Stadtrates beschließen anliegende Neufas-
sung der Richtlinie der Stadt Pößneck für die Förderung der
Vereinsarbeit.

Beschl.-Nr.: 17-6/2011
Der Stadtrat beschließt im Rahmen des Bund-Länder-Pro-
gramms Stadtumbau Ost, Teilbereich Sicherungen die Förde-
rung der privaten Einzelvorhaben Sicherung Wohngebäude
Breite Straße 21, 25 und 27 mit einem Baukostenzuschuss in
Höhe von max. 432.800 EUR.
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Fördervereinbarung mit
dem Bauherrn abzuschließen.

Beschl.-Nr.: 17-7/2011
Der Stadtrat beschließt im Rahmen des Bund-Länderpro-
gramms Stadtumbau Ost, Teilbereich Sicherungen die Förde-
rung des privaten Einzelvorhabens Sicherung Gebäude Saalfel-
der Straße 21 mit einem Baukostenzuschuss in Höhe von max.
252.800 EUR.
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Fördervereinbarung mit
dem Bauherrn abzuschließen.

Ende des amtlichen Teiles


